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Rathaus - Öffnungszeiten
Unsere aktuellen Öffnungszeiten:
• Montag, Dienstag und Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr
• Donnerstag von 7.30 – 12.30 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Im Bürgerbüro sollten Sie montags, dienstags und freitags weiterhin online Termine vereinbaren. 

An den Donnerstagen haben wir eine offene Sprechstunde, d.h. es können keine Termine gebucht werden. 

Wenn Sie sich in Zeiten von Corona keinen Warteschlangen aussetzen wollen, empfehlen wir, Ihre Termine mit Ausnahme des 
Donnerstags vorab zu vereinbaren. 

Termine für das Bürgerbüro können Sie ganz einfach vereinbaren. 
Entweder unter www.neuffen.de oder indem Sie mit Ihrem Smartphone den QR-Code einlesen. 
Termine in den anderen Sachgebieten bitten wir telefonisch oder per E-Mail zu vereinbaren. 
Die Kontaktdaten der einzelnen Ämter finden Sie auf unserer Homepage/Rathausteam oder 07025/106-0. . 

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
77 Jahre nach Ende des Zweiten Welt-
krieges fällt es vielen Menschen – ins-
besondere den jüngeren – schwer, die 
Bedeutung, die der Volkstrauertag für 
die Kriegs- und Nachkriegsgeneration 
hatte, zu begreifen oder gar zu teilen. 
Vom Ersten Weltkrieg möchten wir gar 
nicht sprechen, diese Zeit liegt ja noch 
viel weiter zurück. Ist der Volkstrauer-
tag somit in naher Zukunft ein Gedenk-
tag ohne Volk?

Übermorgen ist der diesjährige Volks-
trauertag. An diesem Novembertag 
versammelten sich vor Corona nahezu 
in jeder Gemeinde, in jeder Stadt Men-
schen, um der Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft zu gedenken. Auch 
wenn die Teilnehmerzahl kontinuierlich 
abgenommen hatte, so war es doch 
denen, die sich versammelten, wichtig, 
gemeinsam an das Unrecht der Willkür-
herrschaft und an die Schrecken des 
Krieges, an das Leid der Menschen, die 
verfolgt, verschleppt, vertrieben, ge-
demütigt, verwundet oder getötet wur-
den, zu erinnern. Die Unmenschlichkeit 
hatte unglaublich viele verschiedene 
Facetten. Dabei bleibt seit Jahrzehnten 
unser Blick nicht in den nationalen Bah-
nen gefangen. Ausdrücklich schließen 
wir die Opfer der anderen Nationen in 
unsere Gedanken mit ein.

Wäre Corona endlich mal vorbei, dann 
würden auch wir uns am Sonntag tra-

ditionell zu den Kranzniederlegungen 
treffen können. Wir haben uns aber 
darauf geeinigt, wie die beiden letz-
ten Jahre auch in diesem Jahr noch 
einmal die Kranzniederlegungen ohne 
öffentliche Beteiligungen durchzufüh-
ren, wenngleich der Volkstrauertag an-
gesichts der Ereignisse in der Ukraine 
aktueller denn je ist.

Leider herrscht auch heute kein Frie-
den auf der Welt. Als der kalte Krieg 
zwischen Ost und West zu Ende ging, 
dachten wir, dass nun endlich Friede 
sei. Doch kaum war das neue Millen-
nium angebrochen, musste sich die 
Welt mit einer anderen Art von Konflikt, 
dem Terrorismus auseinandersetzen. 
Und seit Februar terrorisiert Putin, 
dieser menschenverachtende Dikta-
tor aus Moskau, mit seinen Getreuen 
die Ukraine. Im Jahr 2022 ein Krieg in 
Europa, das war vor einem Jahr noch 
gänzlich unvorstellbar. Wohin es führt, 
wenn ein Größenwahnsinniger nicht 
aufgehalten werden kann, das hatten 
unsere Vorfahren 1939 leidvoll erleben 
müssen und das müssen die Ukrai-
nerinnen und Ukrainer jetzt ebenso 
leidvoll erleben.

Die gelungene Aussöhnung der beiden 
einstigen Erbfeinde, deren 60-jähriges 
Jubiläum im Sommer stattgefunden 
hätte, ebnete Deutschland den Weg 
zurück in die Völkergemeinschaft und 
gilt als Modell für ganz Europa. Die 
Erinnerung an die beiden Weltkriege 
ist fester Bestandteil der europäischen 
Identität.

Wir trauern heute gemeinsam. Trauer 
gehört genauso zum Leben wie Freude 
und Glück, weil der Tod untrennbar mit 
unserem Menschsein verbunden ist. 
Trauer bedeutet Innehalten, Innehalten 
in der Alltagshektik und mediendurch-
fluteten Welt. Trauer vereint und ver-
bindet, gemeinsame Trauer gibt Kraft. 
Am Gedenktag übermorgen vereinen 
sich individuelle und kollektive Trauer. 
Angehörige trauern um jene, die sie 
verloren haben. Unser Volk trauert um 
seine Opfer, aber auch – im Wissen um 
Schuld – um Opfer, die andere durch 
uns erleiden mussten.

Fundsachen
Beim Bürgermeisteramt wurde  
folgende Fundsache abgegeben

 - eine Herrenarmbanduhr

Die Fundsache kann von dem Eigen-
tümer auf dem Rathaus, Zimmer 5 
abgeholt werden.

Fälligkeitstermine bei der 
Grundsteuer und Gewerbe-
steuer
Am 15.11.2022 wird für das 4. Quartal die 
Gewerbesteuer-Vorauszahlung 2022 und 
die Grundsteuer-Vorauszahlung 2022 fäl-
lig. Um fristgerechte Zahlung wird gebeten.
Steuerzahler, die am Abbuchungsverfah-
ren teilnehmen, bitten wir, selbst keine 
Zahlungen zu leisten. Ihre Steuern und 
Abgaben werden bei Fälligkeit direkt von 
Ihrem Konto abgebucht.
Vordrucke zur Einzugsermächtigung sind 
auf dem Rathaus, Zimmer 9, erhältlich. 
Außerdem finden Sie auf unserer Home-
page im Internet www.neuffen.de unter 
der Rubrik Formulare, die SEPA Einzugs-
ermächtigung zum Ausdrucken.

 
Herzliche Glückwünsche 
der Stadtverwaltung
Am 13. November feiert
Frau Erika Coconcelli ihren 
80. Geburtstag
und
Herr Dr. Manfred Keppeler seinen 
70. Geburtstag
und
am 16. November feiert
Frau Sevim Gülle ihren 
70. Geburtstag.

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
herzlich zum Geburtstag und  
wünschen Ihnen alles Gute, vor  
allem Gesundheit!

Matthias Bäcker
Bürgermeister
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Allgemeiner Notfalldienst -  
bundesweite Rufnummer 116 117 
(Anruf ist kostenlos) auch für HNO-
Arzt und Augenarzt

Öffnungszeiten und Anschrift der je-
weiligen Notfallpraxis finden Sie unter 
https://www.kvbawue.de/buerger/
notfallpraxen/

Mobilnetz Rufnummer 22 833 
(Kosten max. 69ct/Min)

Homepage für Apothekennot-
dienste: www.aponet.de
http://www.lak-bw.de/Notdienstpor-
tal
Festnetz - kostenfreie Rufnummer 
0800 00 22 8 33
Kostenlose APP Notfallpraxen BW 
unter 116 117

Notdienstportal Landesapotheken-
kammer BW unter http://www.lak-
bw.de/Notdienstportal

Diakoniestation Neuffener Tal
erreichen Sie rund um die Uhr 
unter: Tel. 07025 91199-0

Arbeitsgemeinschaft Hospiz
Nürtingen unter: 
Tel. 07022 93277 13

Sozialpsychiatrischer Dienst
Nürtingen: 
Telefon: 07022 3902-43340

Sozialpsychiatrischer Dienst 
Kirchheim unter Teck: 
Telefon: 07021 92092-0

Rufnummer für den ärztlichen Not-
falldienst (allgemein,- kinder-, au-
gen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Esslingen
Klinikum Esslingen
Hirschlandstr. 97
73730 Esslingen am Neckar
Öffnungszeiten:
Mo 18 - 23 Uhr,
Di 18 - 23 Uhr;
Mi 13 - 23 Uhr;
Do 18 - 23 Uhr;
Fr 16 - 23 Uhr,
Sa, So und Feiertage 8 - 23 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Esslingen
Klinikum Esslingen
Hirschlandstr. 97
73730 Esslingen am Neckar
Öffnungszeiten:
Mo 19 - 22 Uhr,
Di 19 - 22 Uhr;
Mi 19 - 22 Uhr;
Do 19 - 22 Uhr;
Fr 19 - 22 Uhr,
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

Gerne können Sie jederzeit selbst die 
aktuellen Informationen zu unseren 
Notfallpraxen auf unserer Homepage 
einsehen: https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/.

Zu Ihrer Information teilen wir Ihnen 
zudem mit, dass für den zahnärzt-
lichen Notfalldienst die KassenZahn-
ärztliche Vereinigung (KZV) zuständig 
ist. Informationen hierzu finden Sie 
unter: https://www.kzvbw.de/pati-
enten/zahnarzt-notdienst/.

Kompass Kirchheim
Psychologische Fachberatungs-
stelle bei sexualisierter Gewalt
Marstallgasse 3, 
73230 Kirchheim-Teck
Telefon: 07021 6132
Unsere Telefonische Erreichbarkeit:
Montag, Mittwoch 
und Donnerstag  10-12 Uhr
Montag und Dienstag  14-16 Uhr

Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, den 12. November 
2022 wie gewohnt mit ihrem guten 
und erzeugernahen Sortiment von 
8.00 bis 12.30 Uhr für die Kund-
schaft in der Marktscheune, Pau-
lusstraße 2 aufgestellt sein.

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jungpflan-
zen
Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst und Gemüse
Kommen Sie vorbei und besuchen Sie 
unseren Wochenmarkt. Die Marktbe-
schicker freuen sich auf Sie. 

   Waren- und Hilfe-Börse

Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf.

Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen.

Beispiele für diese Hilfe in verschie-
denen Lebenslagen sind z.B. Boten-
gänge, Einkaufen, Sprachunterricht, 
Begleitung zu Behörden und vieles 
mehr.

Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuffener.
waren-und-hilfe-boerse.de ein, oder 
lassen Sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte (Ab-
sender nicht vergessen) zukommen.

Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen werden schnellstmöglich im 
Internet sichtbar und erscheinen dann 
auch im nächsten Neuffener Anzeiger.

Redaktionsschluss hierfür ist 
jeweils dienstags um 10:00 Uhr!

Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222.

Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben.

Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungs-
mail, die Sie nach dem Einstellen der 
Anzeige erhalten haben, oder schi-
cken Sie eine Mail an webmaster@
neuffener-waren-und-hilfe-boerse.
de und vergessen Sie nicht die An-
zeigen-Nummer darin zu nennen.

Sie möchten mehr über uns wissen?
Besuchen Sie uns auf
www.nak-verlag.de

Nächste Gruppenübungen
Freitag, 11.11.2022 - 19.00 Uhr
Samstag, 12.11.2022 - 18:00 Uhr
Thema: Person klemmt - Wohnungsöff-
nung
Übungsleiter: J. Hojdar / M. Lepple
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Schnelle Hilfe für Familien in 
Not
... damit alles bestens weiterläuft
Sie können wegen Krankheit, Unfall, 
Schwangerschaft oder Entbindung Ihren 
Haushalt und Ihre Kinder nicht mehr ver-
sorgen? Wir helfen Ihnen mit Fachkräften 
aus Ihrer Region. Die Kosten werden, 
abhängig vom Einsatzgrund, von der 
Kranken- oder Pflegekasse, Rentenver-
sicherung, Berufsgenossenschaft oder 
dem Jugendamt übernommen.
Rufen Sie uns noch heute an. Wir bespre-
chen mit Ihnen alle Möglichkeiten und 
helfen umgehend.

cura familia
Einsatzleitung:
Tanja Friedrich Tel.: 0711-9791-4623
Barbara Rasokat Tel.: 0711-9791-4625
Monika Waldmann Tel.: 0711-9791-4624
Jahnstr. 30 in 70597 Stuttgart
e-mail cura-familia@landvolk.de
Internet www.cura-familia.de

Ambulanter Hospizdienst 
Nürtingen
Am Ende des Weges nicht allein
Begleitung für Schwerstkranke, Ster-
bende und ihre Angehörigen sowie Trau-
erbegleitung
Kontakt: Ambulanter Hospizdienst Nür-
tingen Hechinger Str. 12 72622 Nürtingen
Telefon: 07022 9327730 info@hospiz-
dienst-nuertingen.de www.hospizdienst-
nuertingen.de

Fahrradwerkstatt geöffnet
Am Mittwoch, 16. November, von 17 bis 
18 Uhr hat die Fahrradwerkstatt des AK 
Asyl Neuffen, Unterer Graben 1 (neben 
der Grundschule), geöffnet.
Wir bitten die Besucher darum, Corona-
masken zu tragen. Kontakt unter E-Mail: 
h.schoelch@gmx.de.

Neue Bücher:
Marc-Uwe Kling:  Der Tag, an dem Tiffa-

ny das Wasser aus der 
Badewanne geschau-
kelt hat

Luca di Fulvio:  Das verborgene Para-
dies

Iny Lorentz: Ritter Constance
Jenny Colgan:  Weihnachten in der 

kleinen Buchhandlung
Sebastian Fitzek: Mimik
Jan Beck: Die Nacht
Jan Beck: Das Spiel
Nicci French: Tödliche Schuld

Frau Carolin Nuffer
Telefon 0160-7259494
Frau Regine Henzler
Telefon 07025-842729
Email: Neuffen@VHS-Nuertingen.de
Internet: www.vhs-nuertingen.de

Eine Anmeldung über die Hompage, per 
Mail oder telefonisch ist immer erfolder-
lich.

Weihnachtsbäckerei: Plätzchen zur 
Weihnachtszeit
Anja Sigg
Gebühr  pro Termin: 19,60 € (zzgl. 12 € 

Lebensmittelkosten) 
Kursort:  Schulzentrum Halde - Schulkü-

che
39771:   Dienstag, 22.11. 22, 
 18:30-22:00 Uhr

Geschäftsstelle:
Frickenhäuser Str. 3,
72622 Nürtingen
Tel. 07022 75330,
Fax: 07022 75331,
Internet: www.vhs-nuertingen.de

Falls nichts anderes angegeben, ist eine 
Anmeldung erforderlich.

Was sind meine besonderen Eigen-
schaften? (12107)
Dr. Peter Krebietke
Dienstag, 22.11.2022, 19:00 - 22:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 101
Gebühr: 23,00 €

"Treiben lassen"
Lesung des Autorenkreises "wort-
Werk" (21005)
Angelika B. Lauppe
Lesung
Mittwoch, 23.11.2022, 15:00 - 17:00 Uhr 
Nürtingen, Bürgerhaus Krone, Mehr-
zweckraum
keine Gebühr

Die Villa Domnick - ein Meisterwerk 
der Architektur (22001C)
Vera Romeu
Führung mit Anmeldung
Samstag, 26.11.2022, 14:00 - 15:30 Uhr 
Nürtingen, Treffpunkt: Sammlung Dom-
nick, Oberensinger Höhe
Gebühr: 12,00 €

Shiatsu
sanfte Druckmassage zur Entspan-
nung und Gesundheitsförderung für 
Paare (33137)
Roland Blon
Freitag, 25.11.2022, 18:30 - 21:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 106
Gebühr: 18,80 €

Entspannt und bewegt in den Advent 
(33266)
Bettina Michel

Samstag, 26.11.2022, 10:00 - 12:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 106
Gebühr: 20,30 €

Instagram for Business (52350)
Uta Krauss
Freitag, 25.11.2022, 15:00 - 18:00 Uhr 
online - Zoom
Gebühr: 129,00 €

Weihnachtsbäckerei (62031)
Andrea Böwer
Samstag, 26.11.2022, 14:00 - 17:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 04
Gebühr: 22,80 € (inkl. 10 € Lebensmit-
telkosten)

PowerPoint intensiv: Die Präsentation 
(50720)
Heike Stallherm
2-mal, Dienstags, ab 22.11.2022, 
18:00 - 21:00 Uhr 
online - Zoom
Gebühr: 149,00 € 
vhespresso-Kurs: 2-4 Teilnehmende

Einladung zur Hauptversammlung
Unsere diesjährige Hauptversammlung 
findet am

Dienstag, 15. November 2022
um 20.30 Uhr

im Anschluss an den Elternabend des 
Waldkindergartens im Kindergarten 
Stadtkern statt.

Die Tagesordnungspunkte sind:
1. Begrüßung und Bericht des Vorstands
2. Kassenbericht und Kassenprüfung
3. Bericht Schriftführer
4. Jubiläum 2023
5. Anschaffungen/Aktivitäten Waldkin-

dergarten
6. Sonstiges

Alle Mitglieder, Freunde und Förderer des 
Waldkindergartens Neuffen sind ganz 
herzlich eingeladen!
Der Vorstand.

Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.

Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.
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2022
Lichterfest 

19. November

mit Planwagenfahrt

16 - 21 Uhr
Eine Veranstaltung der Gewerbegemeinschaft Neuffen Aktiv

Samstag,

Neuffen
im Lichterglanz

Neuffen Aktiv präsentiert
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Sie möchten Tagesmutter oder 
Tagesvater werden?
Voraussetzung ist selbstverständlich 
Ihre Freude am Umgang mit Kindern. 
Sie sollten belastbar sein (auch der größ-
te Trubel darf Sie nicht aus der Ruhe 
bringen), kommunikativ, kontaktfreudig, 
einfühlsam und neugierig – und Sie brau-
chen ein ausgeprägtes Organisationsta-
lent.
Als Tagesmutter oder -vater sind Sie eine 
wichtige Bezugsperson für die betreuten 
Kinder. Sie begleiten sie beim Aufwach-
sen, sind Vertrauensperson und Vorbild. 
Gleichzeitig haben Sie ein Einkommen 
aus selbstständiger Arbeit. Betreuung-
sangebot und -umfang bestimmen Sie 
selbst.

Wenn Sie Interesse an der Qualifizierung 
zur Tagespflegeperson haben, wenden 
Sie sich an den
Tageselternverein Kreis Esslingen e.V.
Beratungsbüro Nürtingen
Katrin Heinz
Frickenhäuser Str. 12
72622 Nürtingen
Telefon: 07022 / 30420-61
Email: k.heinz@tev-kreis-es.de
www.tageselternverein-kreis-es.de

Turmbau und vieles mehr in der 
KIKUWE (Kinderkulturwerkstatt)
Endlich war es einmal wieder soweit. Nach 
langer Coronapause durften die Klassen 
2a und 2b an zwei unterschiedlichen 
Tagen mit Ihren Lehrerinnen Frau Knott 
und Frau Hugo und vielen Begleiteltern 
die Angebote der KIKUWE in Nürtingen 
einen ganzen Schulmorgen lang nutzen. 
Das zuvor im Sachunterricht behandelte 
Thema „Türme und ihre Eigenschaften“ 
konnte dabei Vorort praktisch erlebt wer-
den. Wer kann den höchsten, wer den 
stabilsten Turm mit großen Holzblöcken 
oder kleinen Tonsteinen bauen? Wun-
derbar auch, wenn man nach getaner 
Arbeit und einem Fotoshooting sein Bau-
werk einfach dann umtreten darf. Zudem 
waren die Holzwerkstatt, das Malatelier 
mit seinen Staffeleien und die Tonstation 
für alle offen. Die Schüler*innen konnten 
nach Belieben verweilen und werkeln. 
Spannend war zu beobachten, wie un-

terschiedlich schnell die Kinder ins kre-
ative Tun kamen, wer sich mutig an der 
Stichsäge einlernen ließ, wer ganz eigene 
Ideen in Ton formte oder ganz versunken 
an der Staffelei oder mit Kreide Bilder 
auf Papier zauberte. Am Ende waren 
sich alle einig, dass der Morgen viel zu 
schnell vorüber war. Jedes Kind nahm 
stolz seine entstandenen Werke mit, nur 

auf die Tonsachen müssen wir noch ein 
wenig warten, bis sie gebrannt sind. Un-
ser herzlicher Dank gilt dem Team der KI-
KUWE für die Bereitstellung aller Räume 
und Materialien mit praktischer Anleitung 
und dem Förderverein der Grundschu-
le Neuffen, der diesen unvergesslichen 
und aktiven Schulmorgen für alle Kinder 
finanziert hat.

Gemeindebüro: 
Renate Munk, Tel. 2720,
info@ev-kirche-neuffen.de
Kontaktzeit: Mo. bis Do., 9-12 Uhr
www.ev-kirche-neuffen.de
Pfarramt: 
Pfarrer Dietrich Groh, Tel. 2720, 
groh@ev-kirche-neuffen.de
Jugendbüro/CVJM: 
Jugendreferentin Franziska Goller
Tel. 841489,
goller@ev-kirche-neuffen.de
Vikariat: 
Vikar Philemon Greiner, Tel. 8419907, 
greiner@ev-kirche-neuffen.de

Sind Ihre 
Ausweispapiere 

noch gültig?
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Wochenspruch: Wir müssen alle offen-
bar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
2. Korinther 5,10a

GOTTESDIENSTE 

Sonntag, 13. November
10.00 Gottesdienst
 Predigt: Vikar Greiner
 Predigttext: Lukas 18,1-8
  Thema: Wer betet, lebt über sich 

hinaus
 Opfer: Friedensdienste
10.00 Kinderkirche mit Frühstück

Dienstag, 15. November
16.00 Gottesdienst im Haus Gebor-

genheit mit Vikar Greiner
19.00 Ökumenisches Friedensgebet

Mittwoch, 16. November – Buß- und 
Bettag
19.30 Gottesdienst mit Abendmahl
Predigt: Vikar Greiner
Predigttext: Offenbarung 3,1-6
Opfer: Gemeindehaus

TERMINE

Freitag, 11. November
17.30 Jungen-Jungschar (Klasse 5-7)
19.00 FitForFuture

Montag, 14. November
20.00 Sitzung des Kirchengemeinde-

rats

Dienstag, 15. November
 9.30 CVJM-Gebet
12:00 Friedensgebet zur Mittagszeit in 

der Martinskirche
14.30 Handarbeits-Treff
15.00 Kinderstunde (4-jähr. bis Ende 1. 

Klasse)
17.00 Jungschar Senfkörner für Mäd-

chen und Jungs (Klasse 2-4)
17.30 Jungschar Bible Girls (5.-7. Klas-

se)

Mittwoch, 16. November
15.00 Konfi-Unterricht
19.00 Jugendkreis
20.30 CHORgrenzenlos

Donnerstag, 17. November
7.30 CVJM-Gebetsfrühstück
15.00 offener Flötenkreis
20.00 Posaunenchor

Freitag, 18. November
16.30 Mini-Martin (s.u.)
17.30 Jungen-Jungschar (Klasse 5-7)
19.00 Jugendabend

HINWEISE

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
am Sonntag, 13. November um 10 Uhr 
mit Vikar Greiner. Wer betet, lebt über sich 
hinaus. Das zeigt das Gleichnis von der 
hartnäckig bittenden Witwe (Lk 18,1–8). 
Die vom Leben gezeichnete und sozial 
benachteiligte Frau schöpft eine materiell 
nicht begründbare Vitalität und Zuver-
sicht aus dem Gebet.
Herzliche Einladung, in der Martinskirche 
mitzufeiern oder zuhause per Livestream: 
www.ev-kirche-neuffen.de.

Herzliche Einladung zum Krippenspiel 
der Kinderkirche 
Die Kinder dürfen in Kostüme schlüp-
fen und spielen Tiere und Hirten. Daraus 
machen wir Fotos, die wir am 2. Weih-
nachtsfeiertag aufführen. Mehr wird noch 
nicht verraten! Das Projekt beginnt am 
13. November im Rahmen der Kinder-
kirche mit einem Frühstück. Die Proben 
sind jeden Sonntag vom 20. November 
bis 18. Dezember von 10-11 Uhr im Ge-
meindehaus.

Ökumenisches Friedensgebet
Während der Wintermonate findet das 
Friedensgebet als Mittagsgebet immer 
dienstags um 12.00 Uhr in der Martins-
kirche statt. Herzliche Einladung zum In-
nehalten und zum Gebet für den Frieden. 
Siehe Ökumenische Nachrichten.

Abendmahlsgottesdienst an Buß- 
und Bettag
Auch wenn der Buß- und Bettag kein 
gesetzliche Feiertag ist, so lädt er uns 
doch ein, innezuhalten. Sie sind einge-
laden zum Gottesdienst mit Abendmahl 
am Mittwoch, 16. November um 19.30 
Uhr mit Vikar Greiner.

Mini-Martin 
Herzliche Einladung zum Laternenumzug 
für alle Kinder von 0-3 Jahren. Große 
Geschwister und weitere Familienange-
hörige sind natürlich ebenfalls herzlich 
willkommen. Im Spielkreiszimmer gibt es 
Material, um in Eurer Spielkreisgruppe 
eine Laterne zu basteln. Im Anschluss 
an den Umzug möchten wir uns gerne 
im Innenhof des Gemeindehauses stär-
ken. Dafür sind wir auf der Suche nach 
Fingerfood-BäckerInnen und Punsch-
köchInnen. Über eine kurze Rückmel-
dung von Ihnen/ Dir freuen wir uns sehr: 
karolina.hartmann@gmx.de oder 0176-
21056701.

VORSCHAU

BEAT-Gottesdienst
Am Sonntag, 20. November ist wieder 
um 18 Uhr BEAT mit Vikar Philemon Grei-
ner. Sein Thema „He did it“ zieht eine Linie 
von Abraham bis ins Neue Testament 
– seid gespannt!  Außerdem gibt es Lob-
preis mit der BEAT-Band, das Angebot 
für sich beten zu lassen und die Lounge 
im Anschluss mit Getränken und Snacks. 
Wir freuen uns über jeden der kommt – 
unabhängig vom Alter. Wer nicht in der 
Martinskirche mit dabei sein kann, der 
sei auf den Livestream verwiesen unter 
www.ev-kirche-neuffen.de.

Öffentliche Probe mit Frieder Sigloch 
und „Fries“
Die erste öffentliche Probe von „Fries“, 
dem neuen musikalischen Projekt von 
Frieder Sigloch, am Samstag, 26. No-
vember, war sehr schnell ausgebucht. 
Deshalb wird es einen zweiten Termin 
geben und zwar am Freitag, 16. Dezem-
ber um 20 Uhr in Buckmanns Garage. 
Weitere Informationen unter Vereinsach-
richten des VEJGN.

Nudla mit Soß‘
Am Sonntag, 27. November gibt es 
ein leckeres Pastagericht mit Salat und 
Nachtisch nach dem Motto: Iss und zahl 
soviel du willst. Der Erlös ist für den VE-
JGN, den Verein, der die Stelle unserer 
Jugendreferentin finanziert.

IM TÄLE UND DRUMRUM

Hoffen – warum und worauf?
Diese Frage will im Montagsgespräch im 
Stift Urach am 14. November um 18.30 
Uhr Prälat i.R. Paul Dieterich beantwor-
ten. Dabei wird er auf folgende Fragen 
eingehen: Worauf hoffen bei schwer 
behinderten Menschen? Was heißt hof-
fen, wenn das Alter bei uns anklopft? 
Bringt das Gute, das wir zu tun versu-
chen, Früchte? Woruf hoffen im Krieg? Im 
Zusammenleben der Völker? Was heißt 
hoffen für unsere Umwelt? Worauf hoffen 
Christen angesichts ihres Todes? Herz-
liche Einladung.

Trauer-Café im Bürgertreff 
Das Trauercafé ist eine von 
Trauerbegleiter:innen geleitete offene 
Gruppe. Männer und Frauen, die sich 
mit ihrer Trauer, ihrem Schmerz und ihren 
vielen unbeantworteten Fragen allein ge-
lassen fühlen, finden in diesem geschütz-
ten Raum die Möglichkeit zu Begegnung 
und Austausch mit anderen Betroffenen. 
Dadurch kann gegenseitiges Verständnis 
und Unterstützung in einer schwierigen 
Zeit erfahren werden.
Treffpunkt: Bürgertreff Café Regenbo-
gen, Marktstraße 7, 72622 Nürtingen (Ein-
gang seitlich) am Dienstag, 15.11.2022 
von 17 – 19 Uhr
Kontakt: 
Ambulanter Hospizdienst Nürtingen, 
Hechinger Straße 12, 72622 Nürtingen, 
07022 93277-30, 
info@hospizdienst-nuertingen.de
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Wege zum Advent - ... zu bereiten 
den Weg des Friedens.
Der Bezirksarbeitskreis Frauen lädt alle 
interessierten Frauen ein zu einem ad-
ventlichen Abend unter dem Thema „ ... 
zu bereiten den Weg des Friedens“. Mit 
Liedern Texten, und Bildern wird dieses 
Thema entfaltet und Iden zur Gestaltung 
von Advents- und Weihnachtsfeiern 
werden gegeben. Im weihnachtlich ge-
schmückten Raum werden auch Punsch 
und erstes Weihnachtsgebäck die Teil-
nehmerinnen auf den Weg zum Advent 
bringen.
Das BAF-Team beendet mit dieser Ver-
anstaltung seine Arbeit im Kirchenbezirk 
und wird an diesem Abend von Dekanin 
Elke Dangelmaier-Vincon, der Vorsitzen-
den von EFW (evangelische Frauen in 
Württemberg) verabschiedet.
Die Veranstaltung findet in Oberensingen 
im ev. Gemeindehaus Stuttgarter Straße 
91 statt und beginnt um 19:00 Uhr am 
Donnerstag, den 17. November.

inspiriert leben & inspiriert handeln
Zu diesem Thema spricht Martin Häberle 
am Dienstag, 22. November um 19.30 
Uhr in der Evang. Kirche Kohlberg.
„Herr, wohin sollen wir gehen“ fragten 
die Jünger den Herrn Jesus. Sie suchten 
Antworten auf ihre Fragen. Das hat sich 
bis heute nicht verändert, die offenen 
Fragen sind eher häufiger geworden und 
dringlicher. Besonders in einer Zeit, wie 
wir sie gerade erleben: Pandemie, Ukrai-
nekrieg, Energiekrise, Teuerung, ...!
Auch wir suchen bei Jesus Antworten, 
suchen Jesu Inspiration in unser Leben 
hinein. Die Teilnehmer erhalten ein Ar-
beitsheft zum Thema zur persönlichen 
Nacharbeit und zum Austausch in Klein-
gruppen.
Unser Referent Martin Häberle kommt 
gerne wieder einmal ins Täle. Er ist 68 
Jahre alt, verheiratet mit Christina, hat 5 
Kinder und 8 Enkel. Martin und Christina 
Häberle haben das Christliche Lebens-
zentrum in Langenburg gegründet und 
bis 2017 geleitet.
Der Vortrag wird auch als Livestream 
übertragen.www.ev-kirche-kohlberg.
de. Veranstalter ist Evangelisch im Täle, 
www.evangelisch-im-taele.de

Ökumenisches Friedensgebet
Während der Wintermonate findet das 
Friedensgebet als Mittagsgebet immer 
dienstags um 12.00 Uhr in der Martins-
kirche statt.
Jeden Tag hören wir Meldungen aus den 
Kriegsgebieten. Viele sehen bei uns dem 
Winter mit Sorge entgegen. Die Verant-
wortlichen suchen nach guten Wegen, 
hilfreichen Entscheidungen, um dem 
Frieden näher zu kommen. Im gemein-
samen Beten wollen wir Gott um sein 
Eingreifen bitten, im Wissen:
„Du Herr hast selbst in Händen, die gan-
ze weite Welt, kannst Menschenherzen 

wenden, wie dir es wohlgefällt“ Herzliche 
Einladung!

Rückblick zur Kindebibelwoche
„Mutig mit Gott - von Ester Vertrauen 
lernen“, war das Thema der diesjährigen 
Kinderbibelwoche in Neuffen, die wie die 
vergangenen Jahre in Zusammenarbeit 
von CVJM, evangelischer und katho-
lischer Kirche angeboten wurde. Vom 2. 
bis 4. November lernten und bastelten 69 
teilnehmende Kinder viel zur biblischen 
Geschichte über Königin Ester und das 
Labyrinth von Susa. Einen ausfühlichen 
Berich finden Sie unter den Vereinsnach-
richten des CVJM.

Pfarrer Gerald Warmuth 
Telefon: (07022)470610
Pfarramt Neuffen: 
Sekretariat: Angelika Doster
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Freitag: 
8:30 - 11:30 Uhr
Mittwoch: 8:30 - 10:00 Uhr
Telefon: (07025)2756

Gemeindereferentin: 
Gabriele Leuser-Vorbrugg
E-Mail: gabriele.leuser-vorbrugg@drs.de
Mobil: 0157 310 667 11

E-Mail: StMichael.Neuffen@drs.de
Homepage: www.sankt-michael.eu
Facebook: SanktMichaelNeuffen
Instagram: sanktmichaelneuffen

GOTTESDIENSTE Seelsorge-
einheit Hohenneuffen
Kirche St. Michael Neuffen, 
Kirche St. Paulus Beuren,
Kirche St. Nikolaus von Flüe Fricken-
hausen, 
Kirche Heilig Geist Großbettlingen

Freitag, 11. November
17:00 Martinsritt
 Beuren

Samstag, 12. November
17:00 Martinsritt
 Großbettlingen

Sonntag, 13. November – Martinus-
kollekte - Volkstrauertag
 9:00 Eucharistiefeier
 Großbettlingen
10:30 Wortgottesfeier
 Frickenhausen
 9:30 Ökum. Gottesdienst zum Volks-

trauertag
 Evang. Kirche Beuren
11:00 Ökum. Gottesdienst zum Volks-

trauertag
 Evang. Kirche Kohlberg
14:00 Ökum. Gedenkfeier zum Volks-

trauertag
 Evang. Kirche Großbettlingen

Donnerstag, 17. November
18:00 Sommernachtsandacht
 Neuffen

Samstag, 19. November
18:00 Jugendgottesdienst
 Neuffen

Sonntag, 20. November - Christkö-
nigssonntag
10:30 Eucharistiefeier
 Frickenhausen
10:30 Wortgottesfeier
 Großbettlingen

MITTEILUNGEN UND  
VERANSTALTUNGEN

Ökumenischer Martinsumzug
Am 11.11.2022 laden die katholische und 
die evangelische Kirche Beuren wieder zu 
einem ökumenischen Martinsumzug 
ein. Dieser beginnt um 17.00 Uhr an der 
katholischen Kirche und führt von dort 
zur evangelischen Kirche. Auf dem Platz 
zwischen Rathaus und Kirche findet ein 
kurzes Martinsspiel statt. Der Musikver-
ein Beuren begleitet uns musikalisch und 
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die Freiwillige Feuerwehr Beuren sorgt für 
die Sicherheit beim Umzug.
Die Landfrauen Beuren-Balzholz backen 
am Martinstag wieder ihre leckeren Mar-
tinsgänse im Backhaus und verteilen die-
se kostenlos am Ende des Martinsspiels 
an die kleinen und großen Besucher.
Der Förderverein der Willi-Gras-Grund-
schule Beuren sorgt mit dem Verkauf 
von Kinderpunsch und Glühwein vor der 
Nikolauskirche für wärmende Getränke. 
Bitte Tassen/Becher mitbringen!
Wir laden Groß und Klein, Alt und Jung 
ganz herzlich zu unserem ökumenischen 
Martinsritt ein und freuen uns schon heu-
te auf einen schönen Abend mit vielen 
bunten Laternen und strahlenden Kin-
deraugen!

Einladung zum Krippenspiel

 

Hallo Mädchen und Jungs!
Dann seid ihr bei uns genau richtig! Ge-
meinsam wollen wir die Geschichte vom 
Hirten Simon nachspielen und damit die 
Krippenfeier an Heilig Abend (16 Uhr) in 
St. Michael Neuffen mitgestalten.Dann 
melde dich bis zum 24.11.22 im Pfarr-
büro an.

Freitag, 11.11.
17.00 Jungschar
19.45 Jugendtreff
Sonntag, 13.11.
10.00 Gottesdienst mit Jakob Kröker
 Parallel altersgemäße Kinder-

gruppen

Dienstag, 15.11.
19.30 Hauskreis in Neuffen
20.00 Hauskreis in Nürtingen

Donnerstag, 17.11.
16.00 Kinderstunde "Unterm Regen-

schirm" mit Renate Eißler

Freitag, 18.11.
17.00 Jungschar für Jungen und Mäd-

chen
19.45 Jugendtreff

Sonntag, 20.11.
10.00 Gottesdienst mit Sven Trabandt
 Parallel altersgemäße Kinder-

gruppen

Donnerstag, 24.11.
19- 21 Frauenabend - adventliches Ba-

steln

Veranstaltungen
Die regelmäßigen Veranstaltungen finden 
statt. Besonders einladen möchten wir 
Interessenten zu unseren Hauskreisen. 
Wenn Sie gerne einmal reinschnuppern 

möchten, können Sie uns gerne unter 
hauskreise@efn-neuffen.de anschrei-
ben. Regelmäßig treffen wir uns in kleinen 
Gruppen um Gemeinschaft zu haben, in 
der Bibel zu lesen, Lieder zu singen und 
uns über unseren Glauben und unser 
persönliches Leben auszutauschen. 

Wenn Sie Kinder im Jungscharalter 
(8-13 Jahre) haben, dann sind Ihre 
Kinder herzlich eingeladen:
Du bist herzlich willkommen, wenn du 
zwischen 8 und 13 Jahren alt bist und 
keine Lust auf Langeweile hast. Wir tref-
fen uns jede Woche zu fetzigen Liedern, 
spannenden Geschichten, mal mit super
Äktschen-Spielen, tollem kreativem Ba-
steln, leckerem Backen, Kochen oder zu 
schönen Ausflügen.
Mit Singen, Bibel, Fußball, Laubsägen, 
Backen, Bohren, Grillen, Rennen, Team-
work, Kochen, Balancieren, Tasten, Ra-
ten, Kicker-Tischfußball, Riechen, Wan-
dern, Schneiden, Bauen, Schmecken, 
Basketball, Malen, Spinnenfußball, 
Pappmaché, Dart, Tischttennis, Spiele 
draußen oder drinnen und vieles mehr 
könnt ihr gemeinsam Neues, eure Be-
gabungen und Gott unseren Schöpfer 
entdecken und kennen lernen!
Interessiert? 
Dann einfach mal reinschauen! Oder 
auch eine Email schreiben zur Kontakt-
aufnahme:  jungschar@efn-neuffen.de.

Im Gottesdienst am Sonntag um 10 
Uhr wird Jakob Kröker von Licht im 
Osten predigen. Er ist der Verantwort-
liche dieses Hilfswerkes für humanitäre 
Aktionen, mit dem wir seit Jahrzehnten 
Kleider sammeln. Eine Gelegenheit, ihn 
persönlich kennen zu lernen. Nehmen Sie 
einfach am Gottesdienst teil und spre-
chen Sie ihn danach an.
Wer krank ist, kann im Livestream fol-
gen. Den Link dazu finden Sie unter efn-
neuffen.de.
Wir ermutigen Sie, am Präsenzgottes-
dienst teilzunehmen. Reelle Gemein-
schaft ist weit mehr als Verbundensein 
im Netz via Livestream. Sie sind herzlich 
eingeladen.

Am Frauenabend am Donnerstag, den 
24.11. ab 19 Uhr wird Adventliches ge-

bastelt. Nach einem kleinen Snack und 
einem Input werden können adventliche 
Bastelarbeiten gestaltet werden. Eine An-
meldung ist bis zum 16.11. bei Jeannette 
Harms (Tel.843615) erforderlich. 

Wort Gottes für diese Woche
Kaum ein Wort der Bibel ist in seiner ur-
sprünglichen Bedeutung so entleert und 
abgegriffen worden wie das Wort "Glau-
be". Glaube ist nicht ein Fürwahrhalten, 
ein Vielleicht, ein Vermuten oder vages 
Annehmen. Vielmehr ist es mit folgenden 
Begriffen umschrieben: Zuversicht, Ver-
trauen, Gewissheit und Sich-verlassen. 
Dabei geht es immer um eine personale 
Beziehung meiner Person zu dem sich 
geoffenbarten persönlichen Gott, in Je-
sus Christus.
Wie finden wir zum Glauben? Von Na-
tur aus sind wir alle, ohne Ausnahme, 
blind für Gott (Mt. 15.14). Wir sind so 
lange blind für die geistliche Realtität 
Gottes, bis Er uns die Augen geöffnet 
hat (Eph.1.18). Somit ist der Glaube ein 
Geschenk Gottes, das unsererseits der 
Annahme bedarf. Seine Aktion benötigt 
unsere Reaktion, sein Anruf an uns die 
Antwort von uns (1.Kor.1.29-30). 

"Gott hat uns also angenommen, weil 
wir uns ganz auf ihn verlassen. Jetzt ist 
Friede zwischen ihm und uns. Das ver-
danken wir Jesus Christus, unserem 
Herrn; denn er öffnete uns den Zugang 
zu der Gnade Gottes, die wir im Ver-
trauen angenommen haben und die 
jetzt unser Leben bestimmt.«
Neues Testament, Römerbrief, 
Kapitel 5, Vers 1-2a (GN)

Unsere Empfehlung: Lesen Sie den 
ganzen Abschnitt, die Verse 1 - 11. Das 
Evangelium, die Gute Nachricht Gottes 
an uns Menschen bringt Frieden in unser 
Leben, hier und in Ewigkeit.

Die Gemeindeleitung

Du bist eingeladen!
Na klar zur Jungschar!

Für Jungen und
Mädchen von 2. Klasse

bis 6. Klasse

WANN:  (in der Schulzeit)
 jeden Freitag: 17-18:30 Uhr
WO:  im Uracher Weg 11,
 in der Ev. Freikirche Neuffen.

Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben.
Diese Woche wollen wir bei ausreichend 
Wind Drachen steigen lassen. Bitte bringt 
Drachen mit, wenn ihr einen oder zwei 
habt. Wir haben wieder ein tolles Pro-
gramm für euch geplant. Mehr Infos er-
haltet ihr in der Jungschar-Whatsapp-
Gruppe. Schreib oder ruft kurz an. :-)
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Jungschar - echt stark! Noch Fragen?
Tel.: Henry (0173/7430622)
Email: jungschar@efn-neuffen.de
www.efn-neuffen.de

Wochenspruch des Kirchenjahres:
Denn wir müssen alle offenbar wer-
den vor dem Richterstuhl Christi.
2. Kor 5,10a

Gottesdienste und Termine
Wir laden herzlich zu unseren Gottes-
diensten ein. 
Wir wünschen uns, den Segen zu erle-
ben, der mit Beten und auf Gott Hören 
in Gemeinschaft verbunden ist. 

Sonntag, 13. November Volkstrauertag
10.00 Stiftskirche „Geminsamer Got-

tesdienst" mit Pfarrer Philippus 
Maier und dem CVJM- Posau-
nenchor; im Anschluss ist Ge-
denkfeier am Kriegerdenk-
mal

10.00 Gemeindehaus Kinderkirche 
„ERlebt“ für alle 
Kinder ab der er-
sten Klasse

  ERlebt Minis (für 
alle jüngeren Kin-
der) findet im Gar-
ten vom Frickerhaus 

14.30 Missionsstunde der Süddeut-
schen Gemeinschaft mit den 
Apis  im Apisaal

19.30 Api Gemeinschaftsstunde im 
Gemeindehaus Kappishäusern

Montag,14. November
18:30 Montagsgespräch im Stift 

Urach Thema „ Hoffnung“

Mittwoch, 16. November
 7.00 Frühgebet im Andachtsraum, 

Gemeinde- und CVJM-Haus
11.30 Mittagsgebet im Treff des Ge-

meinde- und CVJM-Hauses
11.45 – 13.30 Uhr Mittagessen im Saal 

des Gemeinde- und CVJM-
Hauses

16.00 Konfi-Mittwoch im Gemeinde- 
und CVJM-Haus

16.00 Knallerkids-Kinderchor in der 
Christuskirche Buchhalde (nicht 
in den Ferien)

Donnerstag, 17. November
18.00 Gebet für die Ukraine in der 

Stiftskirche
20.00 Chorprobe Cantate Domino im 

Gemeinde- und CVJM-Haus 
(nicht in den Ferien)

Sonntag, 20. November Ewigkeits-
sonntag
 9.00 Michaelskirche Gottesdienst 

mit Pfarrer Lorenz Kohl
10.00 Stiftskirche Gottesdienst mit 

Pfarrer Lorenz Kohl und dem 
Ermstal- Männerchor

10.00 Gemeindehaus Kinderkirche 
„ERlebt“ für alle Kinder ab der 
ersten Klasse

 ERlebt Minis (für 
alle jüngeren Kin-
der) findet im Gar-
ten vom Fricker-
haus statt. 

10.00 Christuskirche Gottesdienst 
mit Pfarrer Philippus Maier und 
dem CVJM- Chor

11.00 Frischluft-Gottesdienst im 
Apihaus

Samstag, den 12. November 
19.00  Vernissage zur Kunstausstel-

lung „Durch Kunst zur inneren 
Balance“ Eine Ausstellung zur 
Unterstützung ukrainischer Ge-
flüchteter  

Bibeltage 2022
von 14. bis 18. November
Mo | 14. November
Wer hält die Welt in 
seiner Hand? 
Von den bewahrenden 
Schöpfungshänden 
Gottes
Cornelius Häfele, Per-
sonalvorstand bei den 
Apis
Di | 15. November
Was passiert, wenn 
Gott seine Hand 
erhebt? 
Von der biblischen Einsicht über die stra-
fenden und gnädigen Hände Gottes
Cornelius Häfele
Mi | 16. November | Stiftskirche
Sind wir noch zu retten? 
Was betende Hände dazu beitragen kön-
nen
Matthias Hanßmann, Vorsitzender der 
Apis

Do | 17. November
Wie behandelt Gott uns? 
Von der menschlichen Seite Gottes
Christoph Bacher, Gemeinschaftspastor 
bei den Apis
Fr | 18. November
Breit aus die Hände beide 
Von Jesus und seinen Händen
Raphael Schmauder, Landesjugendrefe-
rent bei den Apis

Beginn: jeweils 19.30 Uhr im Gemeinde- 
und CVJM-Haus (am Mittwoch in der 
Stiftskirche)
Veranstalter: Landeskirchliche Gemein-
schaften, CVJM und Kirchengemeinde 
Dettingen

 

Wöchentlicher Mittagstisch  
im Gemeinde- und CVJM-Haus

Herzliche Einladung 
zum Gemeindemittagessen 

jeden Mittwoch 
zwischen 11.45 und 13.30 Uhr.
Außerdem wird eingeladen zu  

einem 10-minütigen Mittagsgebet  
um 11.30 Uhr im Treff.

Zur besseren Planung erbitten wir 
Ihre Anmeldung bei der evange-

lischen Kirchenpflege (Tel. 92799-30) 
Am  13. November 2022

erwartet Sie folgendes Gericht:
Sauerkraut mit Kassler und  

Kartoffelpüree.

Gebet für Frieden in der Ukraine 
Als eine „Zeitenwende“ wird der Krieg 
in der Ukraine von vielen beschrieben. 
Vermeintliche Gewissheit über unser 
friedliches Zusammenleben in Europa 

ist zerbrochen.
Auch wir in Dettingen sind betroffen 
von den Ereignissen in der Ukraine. Als 
Christen wissen wir von der Kraft unserer 

Gebete.
Deshalb laden wir

jeden Donnerstag 18:00 bis 18:30 Uhr in 
die Stiftskirche ein.

Adventsbasar 
2022  in der 
Christuskirche 
„Alle Jahre wie-
der ...“ findet in 
der Christus-

kirche ein Adventsbasar zugunsten der 
Dettinger Missionare statt.
Adventskränze und Adventsgestecke 
in verschiedenen Größen und Ausfüh-
rungen stehen am
Samstag, den 19. November 2022 
zwischen 14:00 und 15:30 Uhr
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dort zum Verkauf bereit.

GAW-Opfer am 1. Advent: Evange-
lische Christen im Ausland benötigen 
Ihre Hilfe
Am 1. Advent 2022 wird in allen evang. 
Kirchen in Württemberg das Opfer für das 
Gustav-Adolf-Werk (GAW) erbeten. Das 
GAW ist das Diasporawerk unserer Lan-
deskirche. Es unterstützt evangelische 
Gemeinden weltweit in ihren Aufgaben 
und Herausforderungen, zum Beispiel 
durch finanzielle Beteiligung an sozia-
len Projekten oder Bauvorhaben, bei der 
Vergabe von Stipendien oder durch die 
Entsendung von Freiwilligen.
Die Christliche Stiftung Diakonia enga-
giert sich seit 2001 bei Integration und 
Bildung von Kindern aus sozialschwa-
chem Umfeld und von Romafamilien. 
Gerade die Lage der Roma ist vielerorts 
elend. Oft leben sie in Slums. Insgesamt 
unterstützt die Stiftung Diakonia aktuell 
560 Kinder in 24 Ortschaften in der Nähe 
von Mera und Moldovenesti. Neben einer 
warmen Mahlzeit gibt es Hausaufgaben-
hilfe, Freizeitgestaltung, Aufklärung und 
Prävention.
Durch Ihre Kollekte am 1. Advent 2022 
ermöglichen wir unseren Glaubensge-
schwistern Gemeinde zu bauen, Glauben 
zu leben und die diakonischen Heraus-
forderungen in ihrem Land anzunehmen. 
Sie brauchen unsere tatkräftige Hilfe, un-
sere Begleitung und unser Gebet. Helfen 
Sie mit.
Mehr Informationen über die Gemeinden, 
ihre Situation finden Sie unter www.gaw-
wue.de und in Ihrer Kirche am 1. Advent 
2022.
Gustav-Adolf-Werk Württemberg e.V.
Pfahlbronner Straße 48, 70188 Stuttgart
Tel. 0711/90 11 89-0 , Fax 0711/90 11 
89-19
gaw@gaw-wue.de
www.gaw-wue.de
Evangelische Bank eG:
IBAN: DE92 5206 0410 0003 6944 37 | 
BIC: GENODEF1EK1

„füreinander da sein – Verantwortung 
leben“
Das kostenlose Dienstleistungsangebot 
der Ev. Kirchengemeinde richtet sich an 
alle Bürger Dettingens und Kappishäu-
serns, die alters, krisen- oder krankheits-
bedingt Hilfe suchen und umfasst die 
Bereiche Besuchsdienst, Haushalt, Gar-

ten, handwerkliches, Fahrdienste, Büro/
Behörden, Leih-Großeltern, Sonstiges.
Suchen Sie Hilfe? Wir sind offen. Fragen 
Sie einfach nach! Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen zu helfen.
Ansprechpartner 
montags von 9 bis 11 Uhr:
Karin Beck
Tel. 07123/399 133
E-Mail: fuereinander@kirche-dettingen.
de

Adressen

Pfarramt I - Geschäftsführendes 
Pfarramt
Pfarrer Philippus Maier
Tel.: 72 59 91
maier@kirche-dettingen.de

Pfarramt II
Die Stelle ist vakant

Pfarrer zur Aushilfe
Pfarrer Lorenz Kohl
Tel.: 01573-5701725
lorenz.kohl@elkw.de

Pfarramt III
Pfarrerin Friederike Deuschle
Telefon 9 69 65 10
deuschle@kirche-dettingen.de
Diakonat Dettingen
diese Stelle ist vakant.

Jugendreferent Andy Kögl
Telefon 3990272 
andy.koegl@cvjm-dettingen.de"

Ev. Kirchenpflege und Kindergarten-
arbeit
Milchgasse 6
Telefon 92799-30,
kirchenpflege@kirche-dettingen.de
Öffnungszeiten: Mo 11 - 15 Uhr, Di 8-12 
Uhr, 14-16 Uhr, Mi 9 - 12 Uhr, Do ge-
schlossen und Fr 8 - 11 Uhr

Pädagogische Leitung Kindergarten-
arbeit
Sandra Kiemlen
Telefon 92799-45,
Kiemlen@kirche-dettingen.de

Ev. Gemeindebüro
Marion Hoff, Milchgasse 6,
Telefon 92799-50,
gemeindebuero@kirche-dettingen.de
Montag -Mittwoch - Donnerstag: 10.00 – 
12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag: 10:00 - 12:00 Uhr und 16:00– 
18.00 Uhr 

Gemeindeassistentin
Karin Beck, Milchgasse 6
Telefon 92799-52
beck@kirche-dettingen.de
Erreichbarkeit:
Montag  14.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag 10:00 -15:00 Uhr
und Termine nach Vereinbarung

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen

Freitag, 11.11.2022
18:30 Probe Vororchester in Metzingen
20:00 Probe Bezirksorchester in Met-

zingen

Samstag, 12.11.2022
14:00 Probe Regionalchor in Nürtingen

Sonntag, 13.11.2022
10:00 Gottesdienst mit Stammapostel 

Jean-Luc Schneider,
 Bildübertragung aus Nürnberg-

Ost
 in Nürtingen, Marienstr. 62

Mittwoch, 16.11.2022
20:00  Gottesdienst 

Bleiben Sie gesund und  
beten Sie mit uns für Frieden

Rückblick Kibiwo 
„Mutig mit Gott - von Ester Vertrauen 
lernen“, war das Thema der diesjährigen 
Kinderbibelwoche in Neuffen, die wie die 
vergangenen Jahre in Zusammenarbeit 
von CVJM, evangelischer und katho-
lischer Kirche angeboten wurde. Vom 2. 
bis 4. November lernten und bastelten 
69 teilnehmende Kinder viel zur bibli-
schen Geschichte über Königin Ester und 
das Labyrinth von Susa. Nach einigen 
Vorbereitungstreffen der 34 Mitarbeiter 
konnte am Mittwoch in den Herbstferi-
en endlich die „KiBiWo“ beginnen. Nach 
dem traditionellen Countdown wurden 
Lieder gesungen, gebetet und die Kin-
der durften die Geschichte über Ester 
in einem Theaterstück erleben, das die 
Mitarbeiter auf humorvolle Weise darbo-
ten. An diesem Tag war Ester zur Königin 
ernannt worden. In Kleingruppen wurde 
besprochen, wie es wohl wäre berühmt 
zu sein, und dass unabhängig davon je-
der etwas Besonderes und Wertvolles 
ist. Deshalb wurde beispielsweise kö-
niglicher Schmuck oder ein Persisches 
Blasrohr hergestellt, für das man beson-
ders geschickt sein muss. Am nächsten 
Tag befand sich Ester in Gefahr: Sie und 
ihr ganzes Volk waren Juden, die per 
Gesetz des Königs umgebracht werden 
sollten. Die Angst und schwierigen Ent-
scheidungen waren Thema dieses Tages. 
Die Kinder sprachen über die eigenen 
Sorgen und Ängste. Allmählich wurden 
auch die Kinder mutiger und trauten 
sich, bei Vertrauensübungen mitzuma-
chen, bei denen sie blind von jemandem 
geführt wurden. Für zu große Sorgen 
wurden aus Socken Sorgenfresser ge-
bastelt sowie Labyrinthe, in welchen der 
richtige Weg mit einer Murmel gefunden 
werden musste. Nachdem den Kindern 
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Mut gemacht wurde und über „Labyrin-
the“ von Ängsten, Sorgen und Entschei-
dungen gesprochen wurde, gingen alle 
gestärkt nach Hause. Der letzte Tag der 
KiBiWo handelte von Esters plötzlichem 
Mut, etwas zu unternehmen. Dabei hat 
ihr geholfen zu beten, auf Gottes Hilfe 
zu vertrauen und mutige Schritte zu ge-
hen. Es wurden Mut-Anhänger gebastelt, 
Trommeln und Strandstühle. Die beson-
ders mutigen Kinder durften alleine oder 
in der Gruppe den Lernvers aus Psalm 
121,1 aufsagen: „Ich hebe meine Augen 
auf zu den Bergen - woher kommt mir 
Hilfe? Meine Hilfe kommt vom HERRN, 
der Himmel und Erde gemacht hat.“ Die-
ser Bibelvers wurde während der Woche 
gelernt und mit einem „KiBiWo-Riegel“ 
belohnt. Im freudigen Abschlussgottes-
dienst am Freitagabend mit rund 250 
Besuchern wurden noch einmal die Lieb-
lingslieder der Kinder gesungen, gebetet 

und schließlich auch Königin Esters Ge-
schichte fertigerzählt. Sie rette mit ihrem 
Mut und Vertrauen in Gott ihr Leben und 
ihr ganzes Volk. Nach erfüllten Tagen bei 
der Kinderbibelwoche gingen alle glück-
lich und „mutig mit Gott“ nach Hause 
und haben „von Ester Vertrauen gelernt“. 
Danke für Ihr Vertrauen, alle Gebete für 
uns, die großzügigen Spenden und das 
tolle Engagement aller Mitarbeiter! 

Lehrerberuf, Ehren-
ämter in Kommune 
und Kirche. Fast 
zwei Jahrzehnte 
nach dem Abgang 
von „Schulze“ star-
tet jetzt unter dem 
Namen „Fries“ das 
neue Projekt. Ein 
Album ist in Arbeit, 
die neue Band ist 
formiert, unter an-
derem mit dem 
Neuffener Timo Hirn (ehemals mit der 
Band „9 Days Wonder“ unterwegs) am 
Bass. „Wir freuen uns schon sehr darauf, 
wenn die Songs im Album-Sound zum 
ersten Mal öffentlich zu hören sind. Das 
wird hoffentlich ein besonderer Abend“, 
sagt Frieder Sigloch. Wer gerne wissen 
möchte, wie es weitergeht, darf sich ger-
ne für den Newsletter anmelden auf www.
fries-musik.de

Nudla mit Soß‘
Am Sonntag, 27. November gibt es 
ein leckeres Pastagericht mit Salat und 
Nachtisch im Ev. Gemeindehaus nach 
dem Motto: Iss und zahl soviel du willst. 
Der Erlös ist für den VEJGN, den Ver-
ein, der die Stelle der Jugendreferentin 
finanziert. Ohne Voranmeldung, einfach 
kommen!

24h-Backhausbrotbackaktion vom 
21. + 22.10.2022
Eine Hand hält ein brennendes Streich-
holz an zerknülltes Zeitungspapier. Kurze 
Zeit später lodern die trockenen Krähle im 
Ofen knisternd, hell und heiß auf. Weißer 
Rauch steigt aus dem Schornstein und 
vermischt sich mit den frühmorgend-
lichen Nebelschwaden, die noch zwi-
schen den Häusern hängen. Nebenan 
im Teigraum knetet das Rührwerk mit 
sonorem Brummen Mehl, Wasser, Hefe 
und Salz zum ersten Brotteig des Tages.
Es war Freitagmorgen, 6 Uhr - fast der 
ganze Ort schlief noch. Fast, denn ein 
paar MFHE’ler und DLRG’ler waren be-
reits wach und läuteten mit Ofen anheizen 
und Teig vorbereiten die schlussendlich 
über 24 Stunden dauernde Brotbackak-
tion im Backhaus Erkenbrechtsweiler 
ein: Ein ums andere Mal wurde der 25kg 
schwere Inhalt der Mehlsäcke in die 
Rührschüssel geschüttet, Wasser abge-
messen, Hefe und Salz aufgelöst und 

Bald ist wieder BEAT
Wir wollen euch herzlich einladen, am 
Sonntag, 20.11. um 18:00 bei BEAT da-
bei zu sein und mit uns unserem Gott 
zu singen, auf sein Wort zu hören und 
Gemeinschaft zu erleben. Vikar Phile-
mon Greiner predigt zum Thema "He did 
it" und wird uns mit reinnehmen in eine 
spannende Linie von Abraham ins Neue 
Testament. Seid gespannt und freut euch 
außerdem auf Lobpreis mit der Band und 
das Angebot, für sich beten zu lassen. 
Auch weiterhin gibt es die Möglichkeit, im 

Livestream dabei zu sein, falls ihr krank 
oder sonst verhindert seid, live zu kom-
men: unter www.ev-kirche-neuffen.de 
dem Link im roten Kasten folgen... Wir 
freuen uns auf euch!

Öffentliche Probe mit Frieder Sigloch 
und „Fries“
Die erste öffentliche Probe von „Fries“, 
dem neuen musikalischen Projekt von 
Frieder Sigloch, am Samstag, 26. No-
vember, war sehr schnell ausgebucht. 
Deshalb wird es zeitnah eine weitere Ge-
legenheit geben die Band und die neuen 
Lieder kennen zu lernen und zwar am 
Freitag, 16. Dezember um 20 Uhr in 
Buckmanns Garage. Der Eintritt ist frei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Vor fast 20 Jahren hat Frieder Sigloch das 
offizielle Abschiedskonzert mit der Band 
„Schulze“ gegeben. Musik gemacht und 
Songs geschrieben hat er seitdem wei-
terhin. Allerdings mit geringerer Schlag-
zahl, mit nur vereinzelten Auftritten im 
kleineren Rahmen. Denn die Prioritäten 
waren in dieser Zeit andere: Familie, 
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das Knetwerk in Gang gesetzt. Die knapp 
50kg fertigen Teig verfrachtete man dann 
zum Gehen in mehrere Teigwannen, die 
abgedeckt einige Zeit in der Wärme des 
Backhauses ruhen durften. Parallel dazu 
wurden abwechselnd die beiden Öfen 
angeheizt, nach dem Abbrand ausge-
putzt und mit Brotlaiben bestückt, die 
nach einer Backzeit von etwa einer Stun-
de köstlich duftend und knusprig braun 
auf ein Gitter zum Auskühlen verfrachtet 
wurden – die ein oder andere „Qualitäts-
kontrolle“ durfte natürlich nicht fehlen...
Kaum dringt der Duft von frisch geba-
ckenem Brot nach draußen auf die Stra-
ße, dauert es auch nicht lange, bis das 
emsige Treiben und die Idylle des frühen 
Morgens von einer Stimme im Türrahmen 
jäh durchbrochen werden: „Geiht’s denn 
au scho äbbas..?“
Ja, es gab. Denn ganze 22 Mal wiederhol-
te sich bei unserer Backaktion das beina-
he schon als Ritual anmutende Gesche-
hen, sodass letzten Endes über 1000 
Brotlaibe (ohne jeglichen Verlust!) der 
Lohn für unsere schweißtreibende Arbeit 
waren. Dank vieler Vorbestellungen (fast 
700) und mehrerer Anlaufstellen waren 
alle Brote rasch verkauft. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Helferinnen, unser 
Orga-Team und unsere treuen Kundinnen 
und Kunden! Bis nächstes Jahr – do 
geiht’s no wiadr äbbas! (FS)

Jahreshauptversammlung vom 
30.09.2022
Am 30.09.2022 fand ab 19 Uhr in der Be-
urener Kelter die Jahreshauptversamm-
lung der DLRG Ortsgruppe Neuffen-
Beuren für das Vereinsjahr 2021 statt. 
Mit der traditionellen Stärkung in Form 
eines Vespers wurde begonnen. Der Vor-
sitzende, Fabian Schmid, eröffnete mit 
der Begrüßung der Anwesenden die 
Versammlung. Insbesondere grüßte er 
die anwesenden Jubilare, den Vertreter 
des Bezirks Esslingen, Maximilian Brun-
ner (BZ-Öffentlichkeitsarbeit) und Herrn 
Roland Krohmer als Vertreter der Ge-
meinde Beuren. Herr Bürgermeister Glu-
iber musste sich aufgrund einer Termin-
kollision, sein Amtskollege aus Neuffen, 
Bürgermeister Bäcker, krankheitsbedingt 
entschuldigen. Beide wünschten der 
Versammlung vorab einen guten Verlauf. 
Nach der Totenehrung, bei der insbe-
sondere Michael „Mick“ Schlegel sowie 
allen in den Vorjahren Verstorbenen ge-
dacht wurde, erfolgte die Festlegung der 
Versammlungsleitung und Protokoll-
führung: Die Leitung der Versammlung 
wurde Fabian Schmid, die Protokollfüh-
rung Annalena Thoß übertragen. Fest-

gestellt wurde, dass die Versammlung 
satzungsgemäß einberufen wurde und 
mit 34 (später 36) stimmberechtigten Per-
sonen bei 39 (später 42) Anwesenden 
stets beschlussfähig war. Die vorliegende 
Tagesordnung wurde ohne Gegenstim-
men bestätigt, es waren keine Anträge 
eingegangen.
Es folgte die Berichterstattung und 
Aussprache:
Der Vorsitzende, Fabian Schmid, be-
richtete, dass auch das Jahr 2021 wieder 
stark Corona-geprägt gewesen sei. Die 
politischen Aktivitäten der Ortsgruppe, 
die unermüdlichen Anstrengungen von 
Förderverein und von Seiten der Gemein-
deverwaltung gipfelten letzten Endes in 
der Zusage von 3 Mio. Euro an Bundes-
mitteln zur Sanierung der Kleinschwimm-
halle. Leider seien zur Realisierung des 
Projekts insgesamt 5 oder mittlerweile 
vielleicht sogar 6 Mio. Euro erforderlich. 
Der Differenzbetrag wäre voraussichtlich 
von Gemeinde und Panorama Therme 
getragen worden, nur gerieten deren Fi-
nanzen Corona-bedingt in starke Schief-
lage, sodass an eine direkte Umsetzung 
nun nicht mehr zu denken sei, sondern 
diese zeitlich weiter als ursprünglich ge-
dacht / geplant nach hinten geschoben 
werden müsste. Die DLRG hoffe auch im 
Sinne aller anderen KSH-Nutzergruppen, 
dass zum einen die Fördergelder ein-
gefroren werden können und zum an-
deren sich die Finanzen von Gemeinde 
und Therme schnellstmöglich wieder 
stabilisieren und die Sanierung dann zu 
einem späteren Zeitpunkt durchgeführt 
werden kann. Erst Anfang Oktober 2021 
– nach 1,5 Jahren Zwangspause – hät-
te wieder ein Jugendtraining stattfinden 
können. Bedingt durch den Ausfall der 
Hubbodenanlage mussten Training und 
insbesondere Anfängerschwimmausbil-
dung entsprechend angepasst werden. 
Immerhin hätten im Freibad einige die 
Rettungsschwimmer-Ausbildung aufge-
frischt. Er dankte an dieser Stelle allen, 
die sich ehrenamtlich in der Schwimm- 
und Rettungsschwimmausbildung oder 
bei den vielfältigen anderen Aktivitäten 
engagieren würden.
Sehr gute Dienste würde hier auch der 
jüngst beschaffte Kleinbus leisten, der 
seither für Materialtransporte, Fahrten 
auf Freizeiten und zu Fortbildungen sowie 
zur Rettungswache usw. genutzt würde.
Mit einem Dankeschön an die Gemein-
de- bzw. Stadtverwaltung für die Be-
reitstellung der Kleinschwimmhalle und 
des Freibades zu Trainings- und Ausbil-
dungszwecken schloss er seinen Bericht.
Der Leiter Ausbildung, Manuel Schmid, 
zeigte in seinem Bericht zunächst auf, 
welche Vielzahl an Trainingsstunden üb-
licherweise in der Ortsgruppe angeboten 
werden konnten – Corona-bedingt entfiel 
allerdings in 2021 das meiste. Er dankte 
dennoch allen TrainerInnen für ihren Ein-
satz an dieser Stelle. Es konnten immer-
hin 21 Seepferdchen, aber leider keine 
(Jugend-)Schwimmabzeichen und keine 
Juniorretter abgenommen werden. Bei 
den Rettungsschwimmabzeichen waren 
es immerhin 5 Wiederholungsprüfungen 
in Silber und ebenfalls 5 in Gold. Die 

Wiederholungsprüfungen bei den DRSA 
Silber und Gold würden zeigen, dass 
trotz den Umständen das Interesse der 
RettungsschwimmerInnen hoch sei, den 
Ausbildungsstand zu halten. Die OG ver-
füge momentan über 7 Lehrscheininha-
berInnen und 7 EH-AusbilderInnen und 
erfülle damit die inoffiziell genannte Quo-
te von je 1 Ausbilder pro angefangene 
100 Mitglieder. Die Ausbilder zeigten sich 
auch im Corona-Jahr für die Durchfüh-
rung von 2 kompletten EH-Kursen (ins-
ges. 24 TeilnehmerInnen) verantwortlich. 
Viele weitere Lehrgänge aus dem Ange-
bot des Bildungswerks waren insbeson-
dere von Seiten der Jugendtrainerinnen 
und -trainern geplant, konnten aber 
Corona-bedingt dann leider doch nicht 
stattfinden: Aus rund 40 Anmeldungen 
beim Bildungswerk gingen schlussend-
lich nur 5 neue Qualifikationen und 3 
Qualifikationsverlängerungen hervor. 
Insgesamt wären dennoch unglaubliche 
8023 Arbeitsstunden zusammengekom-
men, insbesondere die Stunden in der 
Schwimmausbildung wären im Vergleich 
zu 2019 weggefallen. Nur die Verwal-
tungsaufwände hielten sich trotz weniger 
Veranstaltungen, aber eben Corona-be-
dingte Umorganisation auf quasi kon-
stantem Niveau. Weitere Details seien im 
statistischen Jahresbericht nachzulesen. 
Mit einem Ausblick, Trainerfortbildungen 
fortführen/nachholen und insbesondere 
baldmöglichst den regulären Trainings-
betrieb wieder aufnehmen, sowie die 
Qualifikationen zukünftig über die zen-
trale Mitgliederverwaltung SEWOBE 
im Blick haben (DRSA Gold und Silber-
Nachweise sowie die Nachweise für EH-
Kurse seien schon hochgeladen) und die 
Schnittstelle DLRG-App und SEWOBE 
nutzen zu wollen, schloss er seinen Be-
richt.

Der Leiter Einsatz, Stefan Geiger, be-
richtete zum einen von der Einkaufsun-
terstützung „HelfendeHand“, die, mit 134 
Aufträgen, über 40 Einkäufern, und ca. 
560 Stunden telefonischer Erreichbar-
keit, ab März 2020 lief – er dankte allen 
HelferInnen für ihren Einsatz zum Wohle 
der Gesellschaft. Auch die Unterstützung 
der und Kooperation mit der Digital Li-
fercare GmbH seien erwähnenswert, da 
hunderte Tests durch uns durchgeführt 
worden seien. Zum anderen berichtete 
er aus dem Bereich Rettungswache. Mit 
Ausbildungs-bedingt nur wenigen neu-
en RettungsschwimmerInnen gab es 
teils Probleme beim Besetzen der Wach-
schichten. Um neue, zukünftige Wach-
gängerInnen nicht außen vor zu lassen, 
wurden diese als Praktikanten in die Frei-
badwache integriert. Er konnte 202 ge-
leistete Wachstunden im Höhenfreibad 
Neuffen, zwei Wochenenden am Ailes-
wasensee in Neckartailfingen und insge-
samt 49 Wachtage (erzielt durch 7 Ret-
tungsschwimmerInnen) im Rahmen des 
Zentralen Wasserrettungsdienstes Küste 
(ZWRD-K) zählen. Des Weiteren hätte 
letztes Jahr trotz Corona regelmäßiges 
Wasserrettungstraining (teils in Präsenz, 
teils online) stattgefunden. Das Training 
des Jugend-Einsatz-Teams (JET) für die 
angehenden RettungsschwimmerInnen 
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begrüßte er besonders. Mit Dankeswor-
ten, insbesondere an die TrainerInnen, 
die Einsatzkräfte - auch im Rahmen der 
Aktion HelfendeHand - und an seine 
Stellvertreterin sowie an den Material-
wart, schloss er seinen Bericht.
Die Jugendleiterin, Larissa Schüle, 
berichtete ebenfalls von den Herausfor-
derungen, unter Corona-Bedingungen 
Training und sonstige Jugendaktivitäten 
zu ermöglichen. Nur mit viel Aufwand 
(Umgestaltung des Trainings in Bezug auf 
Gruppenaufteilung, -größen, Trainings-
zeiten, Tests vor dem Training, etc.) hätte 
überhaupt erst ab Herbst 2021 wieder 
ein halbwegs geregelter Trainingsbetrieb 
stattfinden können. Sie dankte allen Trai-
nerInnen für ihren unermüdlichen Einsatz 
am Beckenrand. Nur drei weitere Punkte 
des ansonsten prall gefüllten Jahrespro-
gramms hätten stattfinden können: Die 
Freibadübernachtung und die Bachwan-
derung im Rahmen des Sommerferien-
programms und der Nikolausi-Besuch im 
Jugendtraining. Für das Engagement in 
ihrer Freizeit dankte sie deshalb insbe-
sondere allen HelferInnen der Ortsgrup-
pe, die unbezahlt unbezahlbare Arbeit 
leisten würden, sowie ihren Stellvertre-
terinnen für die stete Unterstützung. Sie 
selbst müsse nun aus persönlichen Grün-
den ihr Amt niederlegen. An ihre Stelle tritt 
nun Annalena Thoß, die auf der Jugend-
versammlung zur neuen Jugendleiterin 
gewählt wurde.
Der Bericht des Leiters der Öffentlich-
keitsarbeit, Tim Reeth, zählte 58 Veröf-
fentlichungen in den Mitteilungsblättern 
von Beuren, Neuffen und Frickenhausen. 
Des Weiteren würden sämtliche Ankün-
digungen nach wie vor auf den Infowän-
den, im Pressespiegel, auf der Home-
page unter www.neuffen-beuren.dlrg.de 
und im Ortsgruppen-Newsletter zu lesen 
sein und über die SocialMedia-Kanäle 
verbreitet werden, um so eine möglichst 
breite Öffentlichkeit anzusprechen und 
über die aktuelle pandemische Lage zu 
informieren. Insbesondere der Neustart 
des Jugendtrainings sei mit hohem kom-
munikativem Aufwand verbunden gewe-
sen. Die Zusammenarbeit mit dem För-
derverein Schwimmhalle Neuffener Tal 
zur Rettung der Kleinschwimmhalle sei 
ebenfalls ein Augenmerk in 2021 gewe-
sen. Ziel wäre und sei es dabei immer, die 
Bevölkerung über die aktuelle Situation 
zu informieren und Unterstützung jegli-
cher Art für den Schwimmhallen-Erhalt zu 
gewinnen. Mit einem Dank, insbesondere 
an seinen Stellvertreter, Nick Pfeiffer, für 
die Zusammenarbeit und der Aufforde-
rung, sich gerne an das Team zu wenden, 
wenn es Infos zu veröffentlichen gäbe, 
schloss er seinen Bericht.
Da Patricia Geiger aus dem Referat 
Aquafitnessfür Frauen aus privaten 
Gründen terminlich verhindert war, ver-
las Tobias Geiger stellvertretend ihren 
Bericht. Corona-bedingt hätte in 2021 
leider kein Kurs stattfinden können. So 
beschränkte sich der Bericht auf ein 
Präsent und ein herzliches Dankeschön 
für ihre Vorgängerin, Birgit Schlegel, die 
in diesem Bereich knapp 10 Jahre und 

fast 20 Kurse tolle ehrenamtliche Arbeit 
leistete.
Aus dem Referat Anfängerschwimmen 
konnte Sandra Schmid berichten, dass 
man durch die längeren Pausen in 2020 
mit einem deutlichen Kurs-Rückstand in 
das Jahr 2021 gestartet sei. Damit wäre 
das Ziel eigentlich klar definiert gewesen 
– man musste wieder die Durchführung 
von drei Kursen schaffen und dies in 
möglichst kurzer Zeit, um dann in 2022 
wieder in den regulären Rhythmus zu-
rückfinden zu können. Dies wäre zum 
Glück auch gelungen, sodass man seit 
September 2022 dieses Jahres nicht 
mehr im Rückstand sei. Die Durchfüh-
rung der drei Kurse hätte sowohl den 
Eltern, als auch den Kindern und nicht 
zuletzt den TrainerInnen so einiges ab-
verlangt, da die strenge Einhaltung der 
Corona-Regeln, die Zeitschiene und zu-
dem der festsitzende Hubboden alle vor 
entsprechende Herausforderungen stell-
te. Mit einem herzlichen Dankeschön an 
alle TrainerInnen sowie an die Gemeinde 
Beuren für die Bereitstellung der KSH 
beendete sie ihren Bericht.
Lisa Merkle als Schatzmeisterin legte 
detailliert die Einnahmen und Ausgaben 
sowie die Vermögensübersicht aus 2021 
offen.
Der Kassenprüfer, Hartmut Hörner, be-
richtete von der am 07.03.2022 durchge-
führten Kassenprüfung. Dabei hatten er, 
sein Mitprüfer, Dieter Klaß und seine 
Mitprüferin, Birgit Schlegel, die Bilanz, 
die Barkasse und die Konten sowie alle 
Ein- und Ausgabenbelege geprüft. Er be-
stätigte Lisa Merkle eine vorbildliche und 
einwandfreie Kassenführung und schlug 
deshalb der Versammlung die Entlastung 
der Schatzmeisterin vor.
Die Versammlung bestätigte nach den 
Berichten aus dem Bereich Finanzen ein-
stimmig den Jahresabschluss 2021. Die 
Entlastung der Schatzmeisterin wurde 
von Herrn Roland Krohmer durchgeführt. 
Lisa Merkle wurde in offener Abstimmung 
einstimmig von der Versammlung entla-
stet.

Der Haushaltsplan 2022 wurde ebenfalls 
von Lisa Merkle vorgestellt. Es wird eine 
Rückenlagenentnahme, insbesondere 
zum Bau einer Garage, geplant. Der be-
reits am 07.12.2021 in einer Vorstands-
sitzung beschlossene Haushaltsplan 
wurde von der Versammlung einstimmig 
bestätigt.
Die stellvertretende Schatzmeisterin, 
Jana Schaich, stellte die Mitglieder-
statistik für 2021 vor. Zum 31.12.2021 
waren 595 Mitglieder in der Ortsgruppe 
gemeldet. Nach einem kleinen Einbruch 
durch das Corona-bedingt ausgefallene 
Schnuppertraining in 2020, stiegen die 
Mitgliederzahlen wieder, sodass wir trotz 
der Pandemie unsere Mitgliederzahlen 
annähernd konstant halten konnten. Es 
waren 62 Neueintritte und 45 Austritte 
(werden erst in 2022 wirksam) zu erfas-
sen.
Auf Antrag von Herrn Roland Krohmer 
wurde die Entlastung der Vorstand-
schaft en bloc und in offener Abstim-
mung durchgeführt. Es gab keine Gegen-

stimmen, so wurde die Vorstandschaft 
einstimmig von der Versammlung ent-
lastet. Es folgte eine Pause mit Jahres-
rückblick in Bilderform. Als besonderes 
Highlight wurde das Video der Aktiven-
Freizeit bei Lübeck gezeigt.
Herr Gemeinderat Roland Krohmer 
überbrachte die Grüße der Gemeinde 
Beuren und dankte den Aktiven sowie 
der Vorstandschaft der DLRG Ortsgrup-
pe Neuffen-Beuren für ihren vorbild-
lichen Einsatz für das Allgemeinwohl. Im 
Anschluss daran kam er auf die Klein-
schwimmhalle zu sprechen: Verwaltung 
und Gemeinderat stünden nach wie vor 
hinter einer Sanierung, jedoch könne die-
se des aufgrund der Corona-Pandemie 
in Schieflage geratenen Gemeinde- wie 
auch Thermenhaushalts nicht wie gep-
lant zeitnah realisiert werden, sondern 
müsse auf einen späteren Zeitpunkt 
verschoben werden. Die 3 Mio. Euro an 
Bundeszuschüssen seien zumindest bis 
2025 zugesichert – danach müsse man 
sehen... Zunächst müsse die Therme 
wieder auf Kurs gebracht werden, da 
zumindest ein Teil der Differenzsumme 
zwischen Projektkosten und Zuschüssen 
u.a. darüber und aus Gemeindemitteln 
gestemmt werden müsse. 
Maximilian Brunner (Bezirksvertre-
tung) eröffnete seine Grußworte mit 
einem Lob für die Arbeit und diversen Tä-
tigkeiten, die über das Vereinsjahr 2021 
liefen - sie seien nicht selbstverständ-
lich, gerade wegen oder trotz Corona. 
Der Bezirk hatte angenommen, dass ein 
Mitgliederschwund von ca. 20% in allen 
Ortsgruppen zu verzeichnen sei, doch wir 
hätten unsere Zahlen nahezu konstant 
halten können, was ihn freue. Im Hinblick 
auf die Anzahl der steigenden Ertrinkung-
stode, lobte Herr Brunner unser Engage-
ment zur Rettungswache an der Küste.
Abschließend wolle er uns für die Sanie-
rung der Kleinschwimmhalle die Daumen 
drücken.
Kai Schneider (Förderverein Schwimm-
halle Neuffener Tal) drückte seinen Dank 
für das Engagement der Ortsgruppen-
mitglieder aus, viele DLRG’ler hätten die 
Reihen des Fördervereins gefüllt. Durch 
eine starke Gemeinschaft und viel Öffent-
lichkeitsarbeit konnten viel Aufmerksam-
keit auf die Kleinschwimmhalle gerichtet 
und auch einige Spenden gesammelt 
werden.
Es folgten die Ehrungen für langjährige, 
ununterbrochene Mitgliedschaft. Der 
Vorsitzende, Fabian Schmid, überreichte 
gemeinsam mit seinem Stellvertreter, Tim 
Reeth, jeweils die Ehrenurkunde mit Pin 
sowie ein Ehrungspräsent.
 - 70 Jahre Mitgliedschaft: Fritz Chri-

stoph. Für diese hochkarätige Ehrung 
gab es besonders lang anhaltenden 
Applaus und standing ovations.

 - 65 Jahre Mitgliedschaft: Dieter Jä-
ger und Dieter Stümpfle. Beide konn-
ten leider nicht anwesend sein.

 - 60 Jahre Mitgliedschaft: Werner 
Schall – er konnte leider nicht anwe-
send sein.

 - 50 Jahre Mitgliedschaft: Gerhard 
Schall.
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 - 40 Jahre Mitgliedschaft: Dr. Ralf 
Hertle.

 - 25 Jahre Mitgliedschaft: Felix Kuhn-
le, Arne Pfäffle und Manuel Schmid. 
Felix und Arne konnten leider nicht 
anwesend sein.

 - 10 Jahre Mitgliedschaft: Lisa Merkle, 
Laetitia Schmit und Kiara Unyi. Leider 
konnten Celine Anhorn, Richard Fi-
scher, Anne Mergl und Ralf-Constan-
tin Schrof nicht anwesend sein.

Den abwesenden Ehrenmitgliedern wer-
den die Ehrungsunterlagen nachträglich 
vom Vorsitzenden, Fabian Schmid, über-
bracht.
Der Jahresplan 2022 wurde vorgestellt 
und sei in seiner aktuellsten Form als 
Terminkalender stets auf der Homepage 
der Ortsgruppe zu finden. Unter dem 
Punkt Verschiedenes dankte Tim Reeth 
allen für die Versammlungsteilnahme und 

Fabian Schmid für die souveräne Sit-
zungsleitung. Ansonsten gab es keine 
weiteren Wortmeldungen und es wurden 
keine weiteren Punkte eingebracht.
Um 22:35 Uhr schloss daher der Vorsit-
zende den offiziellen Teil der Veranstal-
tung, dankte nochmals allen Helferinnen 
und Helfern sowie allen Gästen der Ver-
sammlung für ihr Kommen und lud noch 
zu einem geselligen Beisammensein ein, 
um den Abend gemeinsam ausklingen 
zu lassen. Das gesamte Protokoll der 
JHV kann beim Vorsitzenden eingesehen 
werden. (FS)

Besuchen Sie uns im Internet
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter
www.neuffen-beuren.dlrg.de

Freie Plätze in der musikalischen 
Früherziehung (MFE)
In der Freitagsgruppe der musikalischen 
Früherziehung gibt es freie Plätze. Der 
Kurs eignet sich für Kindergartenkinder 
von 4 bis 6 Jahren.
Lust zum Schnuppern? Melden Sie sich 
per Mail oder telefonisch in unserer Ge-
schäftsstelle

Freie Plätze bei den Musikzwergen
In den Musikzwergengruppen am Mon-
tag und Freitag gibt es freie Plätze. Gerne 
dürfen Sie nach vorheriger Anmeldung 
zum Schnuppern kommen. Die Kurse 
sind geeignet für Kinder im Alter von 1,5 
bis 4 Jahren mit Begleitung. 
Infos und Anmeldung in der Geschäfts-
stelle: Telefon 07025 6913 oder per Mail 
info@musikschule-neuffen.de

Schnupperstunde beim Grundschul-
chor verpasst?
Ihr Kind hat die Schnupperstunde vor 
den Herbstferien verpasst. Kein Problem 
- gerne darf nach vorheriger Anmeldung 
beim Grundschulchor geschnuppert 
werden. Melden Sie sich bei Interesse 
bitte telefonisch oder per Mail in unserer 
Geschäftsstelle.

Liebe LandFrauen,
Dienstag 15. November 2022
"Wir machen Fingerfood" Gudrun Mai-
er/Regina Heimgärtner
Kleinigkeiten aus der Hand - lass Dich 
überraschen

Die Geehrten mit dem OG-Vorsitzenden, Fabian Schmid (links) und Stellvertreter, 
Tim Reeth (2. v.r.). 

Kontaktieren Sie uns!
Sie haben Fragen, Anregungen oder In-
formationen für uns? Nehmen Sie gerne 
Kontakt mit uns auf:
1. Vorsitzender: Kai Schneider,
kai.schneider@schwimmen-im-taele.de, 
0151/20440717
2. Vorsitzender: Sven Rahlfs,
sven.rahlfs@schwimmen-im-taele.de
Öffentlichkeitsarbeit: Tim Reeth,
tim.reeth@schwimmen-im-taele.de
Mitgliederverw.: Sandra Siegle-Blind,
mitgliederverwaltung@schwimmen-im-
taele.de

Anschrift: Förderverein Schwimmhalle 
Neuffener Tal e.V., In der Wasserstube 6, 
72639 Neuffen
Spendenkonto:
IBAN DE08 6115 0020 0103 3593 11,
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen
IBAN DE09 6126 1339 0126 5280 04,
VR Bank Hohenneuffen-Teck eG

Wir proben immer mittwochs von 19.30 
Uhr bis 21.30 Uhr im Vereinsraum auf 
dem Realschulgelände.
Eingeladen sind alle, die gerne in der 
Gemeinschaft singen.
Kontakt@liederkranz-neuffen.de

                         Ihr Blut rettet Leben!
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Zur Zubereitung um 16 Uhr können sich 
15 Personen anmelden,
alle Anderen sind um 18.30 Uhr recht 
herzlich zur Verkostung willkommen.
Kath. Gemeindehaus / Neuffen
16 .00 Uhr Zubereitung (15 Personen)
18.30 Uhr Verkostung
Kosten: 10€ pro Person (für Alle)
Anmeldung: bis 12. November bei Gu-
drun Maier Tel. 5468

Montag  21. November 2022
"Kreativabend "  Andrea Adolf
Wir machen Adventsdeko, Frau Adolf hat 
wieder tolle Tipps und Anregungen.
Grünzeug und Kerzen bitte mitbringen, 
Dekorative können erworben werden.
FWH 18 Uhr
Anmeldung : bis 19. November bei Gu-
drun Maier Tel. 5468

Mittwoch 23. November  2022
Linedance / FWH 19 Uhr
Zu allen Veranstaltungen, Gäste herzlich 
willkommen

Musikverein Stadtkapelle Neuffen
15.11.2022: 20.00 Uhr Orchesterprobe 

THEATERSCHEUER
Am 18. Nov wollen wir die  

Theaterscheuer  
in Ebersbach besuchen.
Gezeigt wird das Stück "  

D´r geizige Gustav"
Anmeldungen bei 

Conny Joachim Tel 4913

Lichterfest  - Girlandenbinden
WIr werden für das Lichterfest am 
19.11.2022 wieder traditionsgemäß die 
Girlanden binden. Dazu treffen wir uns 
am 17.11.2022 um 14h im Feuerwehr-
haus. Dazu benötigen wir geschickte 
Hände, die uns beim Binden helfen. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Wenn 
Ihr dabei seid, dann meldet Euch bitte bei 
Ingrid Kürner (kuerner@ogv-neuffen.de). 
Die Vorstandschaft

Baumschnittkurs für Jedermann !
Wegen schlechten Wetters haben wir den 
geplanten Schnittkurs am letzten Sams-
tag abgesagt.
Jetzt hoffen wir auf besseres Wetter am 
morgigen Samstag 12.11.2022 und tref-
fen uns auf dem Kirschdreieck in den 
Kirschgärten (das liegt am Ende der 
Auchtertstraße direkt nach den Spiel-
platz).

Unsere frisch geprüften Fachwarte Si-
mon Däschler, Alexander Mönch und 
Timm Wetzel und unser langjähriger 
Baumschnittprofi Hans Muckenfuß zei-
gen gerne, wie Bäume nach der Ernte 
fachgerecht zurückgeschnitten werden..
Beginn um 13.00 Uhr.
Dort auf dem städtischen Grundstück 
stehen Kirsch, Apfel und Birnbäume. 
Es wird also ein vielseitig interessanter 
Schnittkurs.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
Werkzeug brauchen Sie keines mitbrin-
gen – bitte einfach kommen.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer/in-
nen/ *
Die Vorstandschaft.

Weihnachtsmarkt 3. Advent 
Bäckerinnen und Bäcker aufgepasst, 
macht den Ofen bereit, schmiert die 
Bleche und los geht’s.
Wir wollen wieder Bredla am Weih-
nachtsmarkt verkaufen. Dazu benötigen 
wir Euren Einsatz. WIr zählen auf Eure 
Backfreude und auf eine Vielzahl an ver-
schiedenen Sorten. 
Wir freuen uns jetzt schon auf Eure Back-
künste.
Weitere Infos folgen. 
Die Vorstandschaft 

Aktiver Obstbaum-Schnittkurs  
am 26. November 2022
Liebe Mitglieder und Freunde des OGV 
Kohlberg- Kappishäusern.
Am Samstag den 26. November 2022 
findet ein aktiver Schnittkurs statt, zu 
dem wir alle Mitglieder und interessierte 
Obstbaufreunde recht herzlich einladen.
Treffpunkt ist um 13:30 Uhr an der am 
Wanderparkplatz an der Abzweigung 
zum Sportheim Kappishäusern.
Es werden in kleinen Gruppen unter An-
leitung der Fachwarte des Vereins die 
Bäume gepflegt.
Bitte Baumschere und -Säge mitbrin-
gen.
Abschluss mit einem kleinen Vesper wird 
im Kelterstüble in Kappishäusern sein.
Der Kurs ist wie immer kostenlos.
Bei schlechtem Wetter wird der Kurs ver-
schoben.
Wettertelefon 07025/83937
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

König-Schießen 2022 SV-Neuffen e.V. 
Auch dieses Jahr trafen sich wieder viele 
Schützinnen und Schützen zur traditions-
reichsten Veranstaltung des Schützen-
verein Neuffen am Sonntag den. 30.10. 
.Schon um 08.30 am Morgen eröffnete 
der Schützenkönig des Vorjahres, Jürgen 
Riehle mit dem 1.Schuss auf den Adler 
das Schiessen.
Bereits nach dem 60. Treffer auf das 
Adler-Holz wurde Dominik Grauert zum 

Kronprinz gekürt, nachdem er die Kro-
ne des Adlers von dessen Haupt holte. 
Schon 2 Schüsse später, beim 62. Treffer 
wurde Michael Fritz zum 1. Prinz ernannt, 
der dem Vogel den Apfel aus der Kralle 
entrissen hatte. 
Es ging Schlag auf Schlag, schon einen 
Schuß später (63.) verlor der Adler sein 
Zepter durch einen gut gezielten Treffer 
von Marc Gross, der nun 2.Prinz war.
Kein Schütze konnte sich bis dato daran 
erinnern, dass bereits nach so wenigen 
Schüssen der Adler so früh schon seine 
halbe Zier verloren hatte. Bei der Schüt-
zengesellschaft mit 31 Teilnehmern kam 
nun  die Vermutung auf, dass man bereits 
um 10.00 Uhr in die Gaststätte zum Fei-
ern und Essen umziehen würde, um den 
neuen König zu feiern.
Es dauerte dann aber doch ein paar 
Anläufe bis Corvin Buxbaum mit dem 
253. Schuss dem Adler den linken Flü-
gel nahm, und freudig zum 1.Ritter ge-
schlagen wurde. Die rechte Schwinge 
des Vogels brachte schliesslich Leonard 
Hofbauer mit dem 400. Schuss zu Fall, 
und wurde sofort zum 2. Ritter ernannt. 
Bei bestem Wetter und toller Stimmung  
löcherten nun wieder alle Schützen den 
verbliebenen Rumpf des Adlers, bis ein 
lautes "Aaahh, Uhhh" durch die Schieß-
halle schallte ! 
Alexander Löffler hatte den Vogel, bzw. 
dessen Rumpf abgeschossen. Mit dem 
550.Treffer wurde das König-Schiessen 
nun um 11.59 Uhr beendet, und mit dem 
neuen König Alex in der Schützenhaus-
Gaststätte fröhlich bis in den Abend ge-
feiert! 
Bild v.l.n.r. ; C. Buxbaum, L. Hofbauer, 
A. Löffler, M.Gross, D.Grauert, M. Fritz. 
Vorstand SV-Neuffen
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Herzliche Einladung für alle Alb-
vereinsmitglieder und Freunde des 
Schwäbischen Albverein, für alle die 
sich für den Abend am 11.11.2022 im 
Sportheim Spadelsberg angemeldet ha-
ben (eine Anmeldung war nur auf Grund 
der begrenzten Anzahl an Sitzplätzen 
notwendig). Im Rahmen unserer Jahres-
feier freuen wir uns heute auf einen tollen 
Abend mit einem komödiantischen Ka-
barettprogramm von "Bella Rosa" - wir 
informierten im letzten Gemeindeblatt.
... und wer die oben genannte Einladung 
erst am Samstag 12.November oder spä-
ter liest - der die das kann auch gerne mal 
bei einer unserer zahlreichen zukünftigen 
Veranstaltungen mitmachen - Ihr seid 
willkommen ...
ds

Abt. Tennis

Einladung zur ABTEILUNGSVER-
SAMMLUNG
Hallo liebe Mitglieder und Freunde des 
Tennissports!
Wann: Freitag, den 18. November 2022
Beginn: 19:00 Uhr
Wo:  Landgasthof zum Ochsen, 

Kohlberg; Metzinger Str. 29

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte:
 - des Abteilungsleiters
 - des Schriftführers
 - des Kassier
 - der Kassenprüfer
 - des Jugendwarts
 - des Sportwarts und
 - des Breitensportwarts
3. Entlastungen
4. Neuwahlen - der stellv.Abteilungs-

lerin
 - des Schriftführers
 - des Sportwarts

oder Würfe von außen zum Torerfolg und 
holten sich in der 10. Minute ihre (letz-
te!) Führung von 4:3. Mit zwei darauffol-
genden Treffern drehte Tanja Hirner den 
Spielstand um und brachte ihre Mann-
schaft wieder nach vorne. Ab Spielminute 
13 zogen die TBlerinnen nun endlich Tor 
um Tor davon und zeigten sich von ihrer 
besseren Seite. Bis zur Halbzeit konnte 
der Vorsprung von 11 Toren Unterschied 
gehalten werden und man verabschie-
dete sich mit 7:18 in die Kabine.
Für die zweite Spielhälfte musste seitens 
Neuffen noch mehr passieren: Bisher war 
die Trefferquote nicht bei 100% und auch 
in der Abwehr ließ man die Gegner vom 
Team Esslingen2 unnötig und zu einfach 
zum Wurf kommen. Leider klappte das 
Umsetzen erst später und die TBlerinnen 
mussten gleich vier Tore in Folge hinneh-
men - der Vorsprung verkürzte sich in der 
40. Minute auf 11:19.
Neuffen ließ sich jedoch nicht unterkrie-
gen und konnte im Angriff über Einzel-
aktionen oder schönes Zusammenspiel 
glänzen. Dem Sieg sollte nichts mehr 
im Wege stehen. Bis zum Schlusspfiff 
platzierten noch einige Spielerinnen den 
Ball im gegnerischen Tor, sodass man 
am Ende mit einem verdienten und deut-
lichen Auswärtssieg von 16:28 nach Hau-
se ging.
Es spielten: Koch, Doster (2), Ehrmann 
(3), Werner, Hirner T. (9), Hirner V. (4), 
Burk (3), Geiß, Weiss C. (2), Hochmuth (2), 
Bauer, Hirner J. (3), Schnell, Brühl
Nine und Vali

Handball-Herbst-Camp – ein voller 
Erfolg!
In den Köpfen der Organisatoren schweb-
te der Gedanke zum ersten Mal ein Hand-
ball-Camp auf die Beine zu stellen schon 
lange, in Corona-Zeiten war es leider nur 
nicht möglich. Jetzt war die Zeit aber reif 
und das Organisationsteam bestehend 
aus Sandra Scheler, Christian Sklar und 
Michael Kürbis begannen akribisch be-
reits im April dieses Jahres das Handball-
Camp zu planen. Die Verantwortungen 
waren klar verteilt, Trainingsinhalte und 
Durchführung lagen bei Sandra Scheler 
und Christian Sklar, alles drumherum an 
Organisation bei Michael Kürbis. Wichtig 
war es zu Beginn, dass man möglichst 
vielen Jahrgängen während der Herbst-
ferien zum ersten Mal ein Angebot ma-
chen kann. So entschied man sich für die 
Jahrgänge 2010 – 2014 (Mädchen und 
Jungen) und limitiere die Teilnehmerzahl 
auf 60 Kinder. Bereits lange vor dem An-
meldeschluss war das Handball-Camp 
ausgebucht und man musste weiteren 
Interessierten leider absagen. Im Rah-
men eines 3-tägigen Handball-Camps 
ist es innerhalb von 15 Trainingsstun-
den möglich, den Kindern verschiedene 
Möglichkeiten des „Lernens“ zu bieten. 
Diese erstrecken sich zum Beispiel in 
Form von Übungen in Spielform, einem 
lockeren Tanz als Ritual zu Beginn jeder 
Einheit und in Form von Wettkämpfen. 
Es waren 3 intensive Tage für die Organi-
satoren, eine Vielzahl an ehrenamtlichen 
Helfern aus der Handballfamilie und auch 
für die Kinder. Belohnung ist, wenn die 
Kinder aus dem Grinsen und Lachen 

 - einer Beisitzerin / eines Beisitzers
5. Ehrungen
6. Verschiedenes
Anträge für die Abteilungsversammlung 
können schriftlich bis zum 14.11.2022 
an den Abteilungsleiter, Rainer Braster, 
Kirchstrasse 15, 72639 Kappishäusern, 
gerichtet werden.
Roland Hille
SSF Kappishäusern
Abteilung Tennis
Schriftführer

TB Geschäftsstelle - Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
von 9:00 bis 11:00 Uhr.
Montag abends von 17.00 h - 18.30 h
Terminvereinbarung nach Absprache. 
Gerne können Sie uns telefonisch oder 
per Email erreichen.
Tel.: 07025/908982
Fax: 07025/908983
E-mail: info@tbneuffen.de
Homepage: www.tbneuffen.de

Ergebnisse vom Wochenende
Männer 2 – TSV Neuhausen/F. 3 – TB 
Neuffen 2 -
Frauen 2 – Team Esslingen 2 – TB Neuffen 
2 – 16:28

Frauen 2 - Deutlicher Auswärtssieg
An Allerheiligen absolvierte unsere zwei-
te Frauenmannschaft das nächste Aus-
wärtsspiel in Esslingen. Gespielt wurde 
gegen Team Esslingen 2. Neuffen star-
tete mit einer gut und sicher stehenden 
5:1 Abwehr. Tanja Hirner, die einen super 
Tag erwischte, konnte sich auf der Eins 
immer wieder den Ball herausholen und 
durch das schnelle Umschalten im geg-
nerischen Gehäuse versenken. Dennoch 
kamen die Gegner über Einzelaktionen 
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nicht mehr herauskommen, sei es wäh-
rend den 3 Camp-Tagen oder beim Mit-
tagessen im Schützenhaus Neuffen oder 
bei der Mini-EM am letzten Camp-Tag. 
Strahlende Kinderaugen bei der Sieger-
ehrung und bei der Medaillenübergabe 
sind der Lohn für die Mühen! Am letzten 
Camp-Tag trugen alle Kinder mit Stolz 
das Handball-Camp-Shirt welches von 
der BKK-Scheufelen gesponsort wurde, 
vielen Dank dafür! Einen Dank möchten 
wir auch an Jörg Wittenberg übermitteln 
(aktuell Trainer der ersten Mannschaft der 
HSG Ermstal), Jörg Wittenberg sagte für 
die Vormittagseinheiten als Trainer sei-
nem früheren Heimatverein sofort zu. Mit 
Jörg Wittenberg (B-Lizenz) und Christian 
Sklar (C-Lizenz und aus dem eigenen 
Verein) hatte man 2 Lizenztrainer mit an 
Bord, dazu noch Sandra Scheler (aus 
dem eigenen Verein) welche beim HVW/
HBW als Physiotherapeutin tätig ist. 
Sandra Scheler und Christian Sklar ar-
beiteten einen kompletten Trainingsplan 
aus und dies bildete den Leitfaden für 
alle ehrenamtlichen Helfer, in Summe 30 
Personen. In den einzelnen Vormittags- 
und Nachtmittagseinheiten trainierten, 
spielten und schwitzten die Kinder dann 
über die 3 Tage. Auch unsere jüngsten 
Helfer aus der eigenen Jugend (Anna 
Birkmaier, Lasse Braunwarth und Jonas 
Mohring) machten einen großartigen Job 
und waren über die kompletten 3 Tage mit 
dabei. Ebenfalls Yvonne Krsteski, nennen 
wir Sie die „gute Seele des Handball-
Camps“ war überall zu finden, wo es 
klemmte und machte zudem fleißig in bei-
den Hallen Fotos. Bedanken möchte sich 
das Organisations-Team ganz besonders 
beim Schützenhaus-Team in Neuffen für 
den an 3 Tagen hervorragend durchge-
führten „Mittagstisch“ in Buffetform, es 
war Klasse! Zudem bedanken wir uns 
bei Herrn Thomas Mölders vom REWE-
Markt in Neuffen für Sachspenden sowie 
bei Gundbert Schall von HS-Umzüge für 
eine Geldspende. Kurz vor Camp-Ende 
erreichte uns noch die Nachricht, dass 
das Kinderkleiderbasar-Team ebenfalls 
für unser Projekt eine Geldspende tätigt, 
wir sagen vielen herzlichen Dank. Die 
Damen vom Basar-Team sind ebenfalls 
mit auf dem großen Abschlussfoto zu 
finden! Machen wir es kurz, das war das 
erste Handball-Camp und sicher nicht 
das Letzte.... 
MiKü

Vorschau auf das kommende 
Wochenende
Auswärtsspiel am  Samstag, 12.11.2022
Männliche F-2-Jugend – 13:00 Uhr –TSV 
Weilheim– B Neuffen 2 – Spieltag in Ech-
terdingen/Sportpark Goldäcker

Heimspiele am Sonntag, 13.11.2022
Frauen 2 – 11:15 Uhr – TB Neuffen 2 – TSV 
Grabenstetten
Weibliche C-2-Jugend – 13:00 Uhr – TB 
Neuffen 2 – TSV Neckartenzlingen 2
Männliche C-Jugend – 14:25 Uhr – TB 
Neuffen – TSV Deizisau 2
Männer 2 – 15:50 Uhr – TB Neuffen 2 – 
HSG Owen-Lenningen 3
Männer 1 – 18:00 Uhr – TB Neuffen 1 – 
TSV Weilheim

Auswärtsspiele am Sonntag, 13.11.2022
Weibliche F-1-Jugend – 10:00 Uhr – TV 
Nellingen – TB Neuffen 1 – Spieltag in 
Nellingen Sporthalle 1
Weibliche F-2-Jugend – 10:00 Uhr – TB 
Neuffen 2 – TSV Neuhausen/F. – Spieltag 
in Nellingen Sporthalle 1
Weibliche D-1-Jugend – 11:45 Uhr – RW 
Neckar – TB Neuffen 1 – Theodor-Eisen-
lohr-Halle
Weibliche E-1-Jugend – 15:15 Uhr – TV 
Plochingen 2 – TB Neuffen 1 – Spieltag 
in Plochingen, Schafhausäcker
Die Handballabteilung

Ski- und Snowboardcamp 2023
Für das Ski- und Snowboardcamp 2023 
sind noch weitere Plätze verfügbar! Wenn 
du Lust auf unvergessliche 5 Tage im 
Schnee hast, dann nutze diese Gelegen-
heit und melde dich zusammen mit all 
deinen schneebegeisterten Lieblings-
menschen für das JULA 2023 an.
Du bist zwischen 12 und 19 Jahre und 
hast Lust mit Gleichaltrigen auf eine Hütte 
zum Skifahren zu gehen?
Dann komm mit uns ins 2-Länder-Skige-
biet im Kleinwalsertal. Dort erwarten uns 
abwechslungsreiche und schneesichere 
Pisten, anspruchsvolle Abfahrten, atem-
beraubende Tiefschneehänge, sowie 
entspannte Strecken und Übungspisten.
Unsere Hütte befindet sich ca. 1,5 km 
vom Alpendorf Obermaiselstein entfernt 
in völliger Alleinlage auf einer Höhe von 
ca. 950 Metern.
Voraussetzung: Selbständiges, si-
cheres Fahren und Liften auf alpinen 
Pisten.

Besonders freuen wir uns über männliche 
Anmeldungen, die die bislang hohe Mä-
delsquote zu bändigen wissen.
Anmeldung: Bis zum 03.12.2022
Mehr Infos unter: https://www.tbneuf-
fen.de/event/ski-und-snowboard-
camp-2023/
Eure Jula-Teamer

Eine weitere Niederlage von Herren IV
In einem Nachholspiel musste man Frei-
tagabends in Berkheim antreten. Im er-
sten Doppel unterlagen Eberhard Wie-
land und Fabian Kuhn klar in 3 Sätzen. 
Etwas besser machten es Tim Trabandt 
und Gerhard Hemmerich. Doch leider 
unterlagen sie im 5. Satz mit 12:10. Mi-
chael Buchmann und Martin Klüberspies 
drehten ihre Partie nach einem 2:0 Rück-
stand noch zu einem 3:2 Sieg. In den er-
sten beiden Einzel hatte Eberhard mit 3:0 
und Tim mit 3:1 das Nachsehen. Gerhard 
konnte nach Anfangsschwierigkeiten 
seinen Gegner noch klar mit 1:3 besie-
gen. Leider musste dann Michael seiner 
Gegnerin den Punkt mit 3:0 überlassen. 
Unser Jugendspieler Fabian machte es 
besser, er gewann mit 2:3. Auch Martin 
hatte seinen Gegner nach dem ersten 
Satz sicher im Griff und schlug ihn mit 
1:3. Im Spitzenspiel unterlag Tim dann 
klar. Auch Eberhard hatte keine Chance. 
Ein Ausrufezeichen setzte dann Micha-
el in einem heiß umkämpften Spiel mit 
2:3. Auch Gerhard hatte keine Mühe mit 
seiner Gegnerin und gewann sicher mit 
0:3. Martin musste sich allerdings dann 
mit 3:2 geschlagen geben, bevor Fabian 
noch einen sicheren 1:3 Sieg einfuhr. Lei-
der ging dann das Schlussdoppel mit 3:0 
an den Gegner. So verlor man dann nach 
drei Stunden etwas unglücklich mit 9:7.
WA

Rückschau
Liga Heimmannschaft
Gastmannschaft Spiele
Herren Kreisliga  C
TB Neuffen III - TV Hochdorf IV       7:9
Jungen19 Bezirksklasse
TSV RSK Esslingen - TB Neuffen    6:2 
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Vorschau:
Datum Zeit
Liga Heimmannschaft Gast-
mannschaft
Fr. 11.11.22
20:30 Damen Bezirksklasse
 TV Bissingen II - TB Neuffen
20:30 v Herren Kreisliga  A
  TTF Neckartenzlingen IV - TB 

Neuffen II
Sa. 12.11.22
12:00 Jungen15 Kreisklasse (2er) 
 TB Neuffen - SV Hardt
13:00 Jungen 15 Kreisklasse (2er) 
  Tischtennis Frickenhausen - TB 

Neuffen
15:00 Jungen19 Bezirksklasse - 
 VfL Kirchheim III TB Neuffen
15:30 Herren Kreisliga  A
  TB Neuffen II - TSuGV Gross-

bettlingen II
19:00 Herren Kreisliga  C
  TB Neuffen III - SPV.05 Nürtin-

gen II
19:00 Herren Bezirksklasse
  TB Neuffen - TTC Notzingen-

Wellingen

TB Kinderweihnachtsfeier fällt leider 
nochmal aus
Schweren Herzens haben wir uns ent-
schieden, die für den 4. Dezember ge-
plante Kinder-Weihnachtsfeier auch die-
ses Jahr wieder ausfallen zu lassen. So 
kurz vor Weihnachten wollen wir nicht 
riskieren, dass unsere Gesamtfeier zur 
Infektionsquelle für Corona wird. Statt-
dessen wird jede Turngruppe für sich 
entscheiden, in welcher Form sie ihren 
eigenen Jahresabschluss feiert. Wir hof-
fen auf Euer Verständnis
Die Übungsleiter/innen

Spielvorschau 12. November 2022
Heimspieltag
Herren I - TV Rottenburg 4
Herren I - VfL Sindelfingen 2
HÖ 13:00 Uhr - SB 14:00 Uhr - TB Sport-
halle 

Spielvorschau 13. November 2022
Auswärtsspieltag 
Damen - TSV G.A. Stuttgart 5
HÖ 09:00 Uhr - SB 10:00 Uhr - Allianz-
sporthalle 

Spielvorschau 13. November 2022 
Auswärtsspieltag 
Herren II - SG VfL Waiblingen/ SV Win-
nenden II 
HÖ 13:00 Uhr - SB 14:00 Uhr - Stöck-
achsporthalle

Herren 1 schlagen Blaubären Flacht 2 
deutlich mit 3:0
Am vergangenen Samstag stand das Aus-
wärtsspiel gegen die Blaubären Flacht 2 
an. Aufgrund eines fehlenden Schiedsge-

richts wurde improvisiert und es konnte 
spontan ein Zuschauer-Duo aus Neuffen 
und Flacht gefunden werden. 
Im Nachhinein war dies die aufregendste 
Aktion des Spieltages. 
Bereits zu Beginn des ersten Satzes 
wurde deutlich, dass die Neuffener hoch 
überlegen waren. Mit einer soliden Lei-
stung setzte man sich mit 25:16 im ersten 
Satz durch. Auch im zweiten Satz das 
gleiche Bild. Die Neuffener dominierten 
den Gegner. Lediglich einige Unkon-
zentriertheiten am Schluss des Satzes 
machte einen noch höheren Sieg zunich-
te (25:14). Im dritten Satz passten die 
Neuffener sich vermehrt an das Spiel der 
Blaubären an. Dadurch wurde das Spiel 
eng. Erst nach lautstarker Ansage des 
Trainers Jascha Hommel konnte man am 
Ende des Satzes nochmal etwas aufdre-
hen und sicherte sich diesen mit 25:19.
Die Tabellenführung konnte mit dem Sieg 
ausgebaut werden. 
Nun gilt es am kommenden Samstag 
beim Heimspiel um 14 Uhr in der TB 
Halle Neuffen wieder Gas zu geben. Zu 
Gast sind Sindelfingen 2 und Rottenburg 
4 die im vorderen Tabellendrittel angesie-
delt sind. Die Mannschaft freut sich über 
lautstarke Unterstützung!

Wir laden euch herzlichst zu unserem 
Tälespokal 2023 ein! 

Spendenaktion "Gemeinsam mehr be-
wegen!" – 120.000 Euro für die Menschen 
in der Region.
Die Volksbank Mittlerer Neckar eG hat 

im Rahmen ihrer Spendenaktion "Ge-
meinsam mehr bewegen", ihre Mitglieder 
dazu aufgerufen, gemeinnützige Projekte 
aus der Region für eine Förderung vor-
zuschlagen. Auch dieses Jahr stellte die 
Bank 120.000 Euro für Projekte zur Ver-
fügung. Mehr als 200 Förderanträge von 
Sportvereinen, Schulen, Kindergärten, 
Musikvereinen, sozialen Einrichtungen 
und weiteren Einrichtungen und Orga-
nisationen wurden eingereicht. Eine Jury 
aus Mitgliedern der Bank hat die eingerei-
chten Projekte gesichtet und ausgewählt.
Wir als Abteilung Volleyball des TB Neuf-
fen haben zur Sanierung unsere Beach-
volleyballfelder einen Betrag von 500 € 
bekommen und freuen uns sehr darüber. 
Vielen Dank!

Der VdK Ortsverband informiert

Volkstrauertag am Sonntag, 13. No-
vember
Der Volkstrauertag ist ein Gedenktag. 
Gedenktage allein können jedoch die 
Welt nicht verändern, aber sie beeinflus-
sen unsere Sicht auf die Vergangenheit 
und Gegenwart. Sie sollen uns aber auch 
daran erinnern, dass mehr Achtung, mehr 
Verständnis, mehr Mitgefühl und mehr 
Mitverantwortung für den Mitmenschen 
Bausteine zur Schaffung einer vom inne-
ren und äußeren Frieden geprägten Welt 
sind, die jeder von uns beisteuern kann. 
Demokratie, Freiheit, Rechtsstaatlichkeit 
und Toleranz sind in unserer Gesellschaft 
seit über 70 Jahren ein Garant für Wohl-
stand und Frieden. Jedoch steht zur Zeit 
der Frieden in der Welt auf sehr wackligen 
Füßen. Aktuell sind auch wir in Europa 
durch den Krieg in der Ukraine wieder 
mitten im Geschehen.
Tote können wir durch Gedenktage nicht 
mehr ins Leben zurück holen, aber wir 
können mit dafür sorgen, dass nicht nur 
wir im Heute, sondern auch die kommen-
den Generationen in Frieden und Freund-
schaft überall leben können.
Das Gedenken zum Volkstrauertag wird 
in unseren Gemeinden sicher in unter-
schiedlicher Weise stattfinden. Unter der 
Rubrik Amtliche Bekanntmachungen Ih-
rer Gemeinde werden Sie sicher einen 
Hinweis finden. Bitte, nehmen Sie Anteil. 
Der Volkstrauertag sollte niemanden 
von uns unberührt lassen. 

Besuch der Theater-Scheuer in 
Ebersbach
Die nächste Aktion für unsere Mitglie-
der:  Wir fahren am Freitag, 25. November 
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in die allseits bekannte Theater-Scheuer 
nach Ebersbach. Dort wird das Theater-
stück „D'r Scheich von Henderdupfing“ 
aufgeführt. Mitfahren darf jede(r). Auch 
Nichtmitglieder sind gerne willkommen.
Es sind noch einige Plätze frei. Bei 
Interesse können Sie sich noch an-
melden . Die Anmeldung ist verbindlich 
– und vorzunehmen bei: Andreas Pfaff 
(07025/5573); Rolf Mehl (07123/4596) 
und Margarete Schattenhofer 
(07025/4664). 
Die Eintrittskarte kostet 16 EURO; vor der 
Vorstellung besteht noch die Möglichkeit, 
einen Imbiss einzunehmen. Die Kosten 
für den Bus werden vom Ortsverband 
übernommen.
Abfahrtzeiten sind:
17:00 Uhr Beuren, Seniorenheim am Turm
17:05 Uhr Neuffen, Bahnhof
17:15 Uhr Linsenhofen, an der Schule
17:20 Uhr Frickenhausen, Kelter
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Kindergeld ohne Altersbegrenzung 
bei Schwerbehinderung – Für viele 
Kinder mit Schwerbehinderung gilt 
die Altersbegrenzung nicht. 
Kindergeld wird in der Regel bis zum 
vollendeten 17. Lebensjahr gewährt, 
bei einem Studium oder einer Berufs-
ausbildung sogar bis zum 25. Lebens-
jahr. Ist ein Kind aufgrund einer Behin-
derung nicht in der Lage, für seinen 
Lebensunterhalt zu sorgen, können 
Eltern auch über die Altersgrenze hi-
naus Kindergeld beziehen.
Das Kindergeld ist keine Sozialleistung, 
sondern eine steuerliche Ausgleichszah-
lung für Menschen, die sich um ein Kind 
kümmern. Einen Anspruch haben die El-
tern von leiblichen Kindern, Pflege- und 
Adoptivkindern, in manchen Fällen aber 
auch die Geschwister, wenn zu ihnen ein 
sogenanntes Pflegekindschaftsverhält-
nis besteht.
Um Anspruch auf Kindergeld ohne Al-
tersbegrenzung zu haben, muss die Be-
hinderung des Kindes vor dessen 25. Ge-
burtstag (bis 2007: vor dem 27. Geburts-
tag) eingetreten sein. Ein hoher Grad der 
Behinderung (GdB) allein reicht nicht aus. 
Die Behinderung muss die Ursache dafür 
sein, dass das Kind nicht in der Lage 
ist, selbst für seinen Lebensunterhalt zu 
sorgen.
GdB allein reicht nicht aus
Ein Zusammenhang zwischen der Be-
hinderung und der dauerhaften Unfähig-
keit, ein selbstständiges Leben zu führen, 
kann beispielsweise angenommen wer-
den, wenn der GdB des Kindes 50 oder 
mehr beträgt und im Schwerbehinder-
tenausweis das Merkzeichen „H“ für hilf-
los eingetragen ist. Auch wenn das Kind 
Grundsicherung erhält, in einer Werkstatt 
für Menschen mit Behinderung arbeitet, 
oder wenn es eine Lernbehinderung hat, 
aufgrund derer es auf dem Arbeitsmarkt 
nicht vermittelt werden kann, besteht fast 
immer Anspruch auf unbefristeten Bezug 
von Kindergeld.
Der Antrag wird schriftlich bei der Fami-
lienkasse der Bundesagentur für Arbeit 
gestellt. Neben dem Antragsformular und 
der „Anlage Kind“ müssen Erklärungen 

zu den Lebensverhältnissen sowie zum 
verfügbaren Nettoeinkommen des Kin-
des mit Behinderung abgegeben werden. 
In manchen Fällen sind weitere Angaben 
notwendig.
Außerdem muss die Behinderung nach-
gewiesen werden. In der Regel geht das 
mit dem Schwerbehindertenausweis 
sowie einem ärztlichen Gutachten, aus 
dem hervorgeht, wie sich die Behinde-
rung auf die Erwerbstätigkeit auswirkt. 
Grundsätzlich wird jährlich geprüft, ob 
die Voraussetzungen für einen Anspruch 
auf Kindergeld noch bestehen – je nach 
Schwere der Behinderung auch in größe-
ren Zeitabständen.
Wer vergessen hat, den Antrag auf Kin-
dergeld zu stellen, kann dies nachholen. 
Kindergeld kann bis zu sechs Monate 
rückwirkend beantragt werden.

Der Sozialverband VdK - Im Mittel-
punkt der Mensch
Wir stehen fest auf drei Säulen
Der VdK ist Deutschlands größter Sozi-
alverband mit über 2,16 Millionen Mit-
gliedern und allein 253.000 Mitgliedern 
in Baden-Württemberg. Wir stellen den 
Menschen und seine Bedürfnisse in den 
Mittelpunkt unseres Handelns und ma-
chen uns für alle stark, die nicht nur auf 
der Sonnenseite des Lebens stehen. Ge-
gliedert in die drei Säulen Sozialrecht, 
Sozialpolitik und Solidargemeinschaft, 
setzen wir uns vor Ort für die Wahrung 
der sozialen Rechte ein.

Sozialrecht 
Unsere Kernkompetenz ist die Bera-
tung im Sozialrecht. Kommt es zu einem 
Streitfall, stehen unsere erfahrenen VdK-
Juristen an der Seite jedes Einzelnen und 
setzen sich für seine Rechte ein.

Sozialpolitik
Wir setzen uns für alle sozial benach-
teiligten Menschen ein. Denn wir wollen 
gerechte Lebensverhältnisse für alle. Mit 
unseren Forderungen für mehr soziale 
Gerechtigkeit erhöhen wir den Druck bei 
den Politikern

Solidargemeinschaft
Viele ehrenamtliche Helfer unterstützen 
uns in den Kreis- und Ortsverbänden, da-
mit wir zusammen noch mehr erreichen. 
Wir sind füreinander da. Bei uns treffen 
Sie Menschen, die ein großes Herz haben

Unsere Größe macht uns stark 
Wir finanzieren uns durch Mitgliedsbei-
träge, sind überparteilich, unabhängig 
und gehören keiner Glaubensgemein-
schaft an. Mit 35 Beratungsstellen in Ba-
den-Württemberg sind wir auch in Ihrer 
Nähe. Fachkundige Juristen beraten und 
vertreten unsere Mitglieder vor Behörden 
und Sozialgerichten. Gemeinsam sorgen 
wir dafür, dass die sozialen Sicherungs-
systeme erhalten bleiben. Heute und in 
Zukunft.
Soziale Gerechtigkeit ist Teil unseres 
gesellschaftlichen Selbstverständnisses 
und als Staatsziel in unserem Grund-
gesetz verankert. Nur so können wir in 
Frieden miteinander leben. Sie ist keine 
Selbstverständlichkeit, sie muss häufig 
vor Gericht erstritten und in der Politik 

fortlaufend erkämpft werden. Dafür ma-
chen wir uns stark!

Wir vertreten Ihre Interessen und 
beraten auf den Rechtsgebieten:
 - Gesetzliche Kranken-, Renten-, Pfle-

ge-, Unfall- und Arbeitslosenversi-
cherung

 - Rehabilitation und Teilhabe behinder-
ter Menschen

 - Schwerbehindertenrecht
 - Soziales Entschädigungsrecht
 - Grundsicherung für Arbeitssuchende, 

im Alter und bei Erwerbsminderung 
 - Wir setzen Signale für eine gerechte 

Sozialpolitik und fordern:
 - ausreichend hohe Renten, damit auch 

Menschen im Ruhestand davon gut 
leben können.

 - Die Bekämpfung von Armut und sozi-
aler Ausgrenzung in Deutschland 

 - bezahlbare Beiträge für die gesetzliche 
Kranken- und Pflegeversicherung

 - die faire Bezahlung von Arbeit
 - gerechte Steuerabgaben
 - dass niemand aufgrund einer Behin-

derung oder einer Krankheit benach-
teiligt oder ausgegrenzt wird. 

Wir sind eine starke Gemeinschaft
Kleiner Beitrag, großer Gewinn: Stehen 
auch Sie bei uns im Mittelpunkt und wer-
den Sie Teil von Deutschlands größtem 
Sozialverband. Denn gemeinsam kön-
nen wir viel erreichen! Als VdK-Mitglied 
profitieren Sie von vielen Vorteilen und 
unterstützen gleichzeitig unsere sozial-
politische Arbeit im Kampf für soziale Ge-
rechtigkeit in Deutschland – gemeinsam 
mit über 2,16 Millionen anderen VdK-
Mitgliedern.

Unsere Ortsverbände sind die Heimat 
ihrer Mitglieder
Die Ortsverbände sind Ansprechpart-
ner vor Ort und im wahrsten Sinne des 
Wortes die Heimat ihrer Mitglieder. Sie 
führen ein geselliges Vereinsleben, 
veranstalten Ausflüge, Info-Veranstal-
tungen und Themen-Abende zu aktu-
ellen sozialpolitischen und gesundheits-
relevanten Themen und kümmern sich 
um ihre Mitglieder. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Andreas Pfaff, Auf 
der Stiegel 18, 72639 Neuffen, Telefon 
07025 / 5573. Sie können auch gerne 
die Homepage des VdK-Kreisverbands 
Nürtingen: www.vdk.de/kv-nuertingen 
oder die Homepage des VdK: www.vdk.
de besuchen. Bei Fragen zu sozialver-
sicherungsrechtlichen Angelegenheiten 
steht der VdK-Kreisverbandsvorsitzende 
Klaus Maschek (Telefon 07123 / 33 11 4) 
ebenso gerne zur Verfügung.
Andreas Pfaff
Ortsverbandsvorsitzender

Aktive Herren
TSG Zell u.A. – VfB Neuffen II 2:2
Schneider – Elf holt Punkt beim Tabel-
lenführer
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Ein toller Sonntag für die Jungs von Trai-
ner Thomas Schneider. Ein nicht zu erwar-
tender Punkt beim Spitzenreiter, mit dem 
keiner vor der Partie rechnen durfte. Es 
war eine engagierte Leistung der ganzen 
Mannschaft, die mit Einsatzwillen und 
Laufbereitschaft dem spielerisch überle-
genen Tabellenführer das Leben schwer 
machte. Was Trainer Thomas Schneider, 
neben dem gehaltenen Elfmeter von Mi-
chi Hogh, besonders freute, war, dass 
man nach der 2:1 Führung der Gastgeber 
in der 62. Minute den Kopf nicht hängen 
ließ und eine Minute später den Ausgleich 
erzielen konnte. Dieses Ergebnis konnte 
die Mannschaft um Kapitän Daniel Birk-
maier bis zum Schlusspfiff verteidigen. 
Dieses Spiel sollte den Jungs weitere Mo-
tivation geben, um in diesem Jahr noch 
weitere Highlights zu setzen können!!
Mit dabei waren: Michael Hogh, Paul El-
linger, Hannes Weidlich, Thilo Kittelber-
ger, Thomas Schneider, Moritz Hübbers, 
Matthias Weiß, Holger Hasenöhrl (1), Da-
niel Birkmaier (1), David Schulze, Maximi-
lian Wohlfarth, Tim Wörz, Kim Hartmann, 
Arthit Cachot, Patrick Maisch.
RB

Vorschau Aktive Herren
Doppel-Heimspieltag 
am Sonntag, 13. November:
12:30:  VfB Neuffen II – TSV Oberlen-

ningen
14:30:   VfB Neuffen – FV 09 Nürtingen

Und auch unter der Woche sind beide 
Teams gefordert:
Di., 15.11.: 19:30: 
SGM Ohmden/Holzmaden – VfB Neuffen 
II (in Ohmden)
Do., 17.11.: 19:30: 
SGM Höllbach – VfB Neuffen (in Altenriet)

Vorschau Aktive Damen
Am Mittwoch, 16.11. empfängt der VfB 
Neuffen den TSV Deizisau im Bezirkspo-
kal. Spielbeginn ist um 19:30.

Jugend

D- und C-Jugend: Wurst- / Waffel- / 
Glühwein- / Kinderpunsch-Verkauf
19.11.2022 auf dem Edeka-Parkplatz 
ab 10:30
Wir, die D- und C-Jugend der SGM Täle, 
wollen in den Pfingstferien eine 4-tä-
gige Ausfahrt nach Sonthofen machen. 
Dort werden wir in einem „Hüttendorf“ 
übernachten und planen viele Aktivitäten 
(Wasserskifahren, 3D-Bogenschiessen, 
natürlich Fußball-Spielen und vieles 
mehr).

Da wir um die 40 Kinder sind, benötigen 
wir für die Fahrt einen Bus. Alles in Allem 

wird das gut und gerne zwischen 8000.- 
und 10 000.- € kosten. Um das zu ermög-
lichen wollen wir Kinder aktiv mitarbeiten!
Toll, dass uns der Edeka-Markt in Lin-
senhofen hier super unterstützt und uns 
die Möglichkeit bietet, am Samstag, den 
19.11.2022 ab 10:30 auf dem Edeka-
Parkplatz Grillwurst, Waffeln, Kinder-
punsch und Glühwein zu verkaufen.
Wir würden uns unglaublich freuen, wenn 
wir möglichst viele von euch an diesem 
Tag bewirten dürfen. Damit helft ihr uns, 
diese tolle Ausfahrt zu realisieren.
Schon vorab vielen, herzlichen Dank da-
für von der C- und der D-Jugend!!!
Wir freuen uns auf euch!

Vorschau E-Jugend
Am Freitag, den 11.11.22 empfangen 
die E-Junioren den SV Hülben mit zwei 
Mannschaften. Spielbeginn auf dem 
Spadelsberg ist 18.00 Uhr.

Einladung zu den Bambinis
Die Bambinis trainieren ab sofort jeden 
Freitag in der städtischen Sporthalle. Wir 
freuen uns über Neuzugänge.

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Liebe Mitbürger*innen und unsere 
Freund*innen 
des SPD-Ortsvereins Neuffen, Beuren, 
Kohlberg, 
Präsenz-Veranstaltungen sind weiter 
möglich, Infos immer unter: https://www.
spd-neuffen.de/termine/ 
Wir haben nun einige neue Mitglieder 
in unserer SPD- Ortsverein-WhatsApp-
Gruppe! Wer auch gerne Mitglied in der 
Gruppe werden möchte, kann seine 
Handy-Nummer an unsere Vorsitzende 
'Dorothe Elfert' senden, also per Whats-
App 0160/3505250 oder eMail doroelf@
web.de 

Mittwoch 9. November 18:30, Vor-
stands-Sitzung des SPD-Ortsverein 
Neuffen-Beuren-Kohlberg im 'Bären' (nä-
here Infos auf unserer Homepage unter 
Termine) 
Freitag 18. November 19:00 
Kreisvorstandssitzung KV 
Samstag 19. November, 
Landesparteitag Friedrichshafen 
Bundeskanzler Olaf Scholz vor Ort in 
Friedrichshafen! 
Freitag 9. Dezember 19:00 
Kreisvorstandssitzung und Jahresab-
schluß des SPD Kreisverband Esslingen 
Euer SPD-Ortsverein, Dorothe, Regina, 
Ralf, Götz, Niklas und Tim! 
Kontakt SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-
Kohlberg Dorothe Elfert, Wielandstr. 1, 
72639 Neuffen, Tel.0160-3505250 
Mail: vorstand@spd-neuffen.de 
www.spd-neuffen.de 

Dr. Regina Birner 
Tiefenbachstr. 52, 72660 Beuren, 
Tel. 0178-2134533 
Mail: kontakt@regina-birner.de, 
www.regina-birner.de 

SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 

Jusos Kreisverband Esslingen 
www.jusos-es.de 

MdB Dr. Nils Schmid - Unser Abgeord-
neter in Berlin 
Wahlkreisbüro, 
Bahnhofstr. 8, 72622 Nürtingen 
Tel. 07022 / 21 19 20 
Fax 07022 / 21 10 83 
Mail: wahlkreis@nils-schmid.de 

Ortsverband Neuffener Tal / Kreisver-
band Esslingen 

"Krieg in der Ukraine: Perspektiven 
für Frieden"
Die grüne Bundestagsabgeordnete Ja-
mila Schäfer befasst sich seit Jahren 
mit Außen- und Europapolitik und den 
Themen Flucht und Migration. Sie ist 
Mitglied im Auswärtigen Ausschuss des 
Bundestages. Am Donnerstag, 17. No-
vember 2022 um 18 Uhr, steht sie bei 
einer öffentlichen Videokonferenz ihrem 
Fraktionskollegen Matthias Gastel und 
interessierten Bürger/innen Rede und 
Antwort zum Stand der Dinge in der Ukra-
ine. Interessierte sind eingeladen am öf-
fentlichen Videogespräch teilzunehmen:
Zugangsdaten zur Videokonferenz "Uk-
raine" am 17. November 2022, 18 Uhr:
Digital: https://gruenlink.de/2lnk -  per 
Telefon: 0619-6781-9736 - optio-
nal Kennnummer: 2363 038 5536, Pass-
wort: Ukraine (8572463 über Telefon)

Kontakt 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN - Neuf-
fener Tal
Elke Dengler - Grossbettlingen, Wolfgang 
Girsch - Kappishäusern (Sprecher), Ger-
hard Tögel - Neuffen



Neuffener Anzeiger22 Nr. 45       Freitag, 11. November 2022

Tel.07123 - 3893911
E-Mail: info@gruene-neuffenertal.de

Kreisgeschäftsstelle
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
Kreisverband Esslingen
Plochinger Str. 14, 72622 Nürtingen 
www.gruene-es.de 
Tel. 07022 35851 
E-Mail: mail@gruene-es.de

Kreistag Esslingen: Wahlkreis 9
Kreisrat Gerhard Tögel vertritt DIE GRÜ-
NEN im Kreistag in Esslingen.
Tel. 07025 4412 und gerd.toegel@web.
de
www.gruene-kreistag-es.de

Wahlkreisbüro Winfried Kretschmann
Persönliche Referentin:
Ingrid Grischtschenko
Montag - Freitag von 9:00 bis 16:00 Uhr
Plochinger Straße 14, 72662 Nürtingen
Tel. 07022 9419960
Winfried.Kretschmann.wk1@gruene.
landtag-bw.de
www.winfried-kretschmann.de

Matthias Gastel MdB (Mitglied des 
Bundestags)
Matthias Gastel ist der Abgeordnete von 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN im Wahl-
kreis Nürtingen.
Tel. 0711 997261 40
kontakt@matthias-gastel.de
www.matthias-gastel.de

Die Seele baden
Waldbaden bedeutet nicht Schwimmen, 
sondern „Eintauchen“ in die Atmosphä-
re des Waldes und „Eintauchen“ in die 
Atmosphäre der Streuobstwiesen. Bei 
einem gemütlichen Spaziergang durch 
die herbstliche Landschaft werden wir die 
Natur mit allen unseren Sinnen erleben 
und erkunden. Kleine Impulse und ange-
leitete Achtsamkeitsübungen begleiten 
uns auf dem Weg.
Unser Wald-und Streuobstwiesenbad 
beschließen wir gemeinsam mit einer 
schönen Teezeremonie und leckerem 
Gebäck.
Am 12.November 2022 
von 14.00 Uhr - ca. 16.30 Uhr
72660 Beuren-Balzholz, 
Wanderparkplatz Metzingerstr. (Ge-
genüber Turnhalle „Frohsinn Balzholz")
Wanderstrecke: ca. 4km - reine Gehzeit: 
ca. 1,5 Std. - Höhenmeter: ca. 150m
Bitte Sitzkissen mitbringen – und warm 
anziehen!
Kosten: 24 € Nichtmitglieder Schwä-
bischer Albverein und 12 € für Mitglieder 
des Albvereins
Eine Anmeldung ist erforderlich, denn die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Ich freue mich auf Eure Anmeldungen
R. Erb
Biosphärenbotschafterin
Tel. 07025-843655
www.jura-guide.com

Baumpflanzaktion zum Mitmachen –  
Hochge(h)pflanzt wird am 12. Novem-
ber in Beuren. 04.11.2022
Im Rahmen des Naturschutzprojektes 
»hochgehspendet« der »hochgehberge« 
und des Biosphärengebiets Schwä-
bische Alb findet zusammen mit dem 
Obst- und Gartenbauverein Beuren eine 
Baumpflanzaktion statt. Gepflanzt wer-
den 60 Bäume in den Streuobstwiesen 
entlang des Premiumwanderweges 
»hochgehnießen«. 
In die Aktion fließt ein Teil der Spenden-
gelder, die die »hochgehberge« nutzen, 
um zum Naturschutz und dem Erhalt 
der charakteristischen Kulturlandschaft 
im Biosphärengebiet Schwäbische Alb 
beizutragen. 
Den freiwilligen Helferinnen und Helfern 
wird zuerst gezeigt, wie die jungen Bäu-
me richtig eingepflanzt, angegossen und 
geschnitten werden. Danach beginnt, un-
ter der Anleitung des OGV Beuren, das 
Einpflanzen von einem Teil der 60 Bäume.
Alle die mithelfen wollen der Natur etwas 
Gutes zu tun, sind herzlich dazu einge-
laden bei der Baumpflanzaktion mitzu-
machen. 
Los geht es am 12. November um 9 Uhr, 
Treffpunkt ist der Parkplatz des Freilicht-
museums Beuren. Robuste und wetter-
feste Kleidung sowie feste Schuhe und 
Gartenhandschuhe sind erforderlich. Für 
Unfälle während der Landschaftspflege-
aktion übernehmen die Veranstaltenden 
keine Haftung.

Gast- und Pflegefamilien für 
jugendliche Geflüchtete im 
Landkreis Esslingen gesucht
Im Landkreis Esslingen kommen aktu-
ell fast täglich unbegleitete minderjäh-
rige Geflüchtete an, zumeist aus Syrien 
oder Afghanistan über die sogenannte 
Balkanroute. Für einige der jugendlichen 
Geflüchteten ist ein neues Zuhause in ei-
ner Pflegefamilie wünschenswert. Daher 
sucht der Fachdienst für Pflegekinder und 
ihre Familien landkreisweit Pflegefamilien 
speziell für jugendliche Geflüchtete. Die 
Jugendlichen sind meist zwischen 14 
und 17 Jahre alt, überwiegend männlich 
bringen im Wesentlichen die typischen 
altersgemäßen Themen mit.
Alle Interessierten, die sich für diese 
anspruchsvolle Aufgabe interessieren, 
sind zu einer Informationsveranstaltung 
des Fachdienstes am Dienstag, 15. No-
vember 2022 um 17 Uhr in 72622 Nür-
tingen, Martin-Luther-Hof, Jakobstraße 
17 herzlich eingeladen. In dieser ersten 
Veranstaltung werden Themen erörtert, 
die im Zusammenhang mit der Aufnah-
me eines jugendlichen minderjährigen 
Geflüchteten stehen. Im Anschluss an 
diese Erstinformationsveranstaltung ist 

ein Vorbereitungskurs mit zwei Abend-
terminen vorgesehen.
Weitere Informationen gibt es beim Fach-
dienst für Pflegekinder und ihre Familien 
des Landkreises Esslingen, Andrea Henz-
ler, Telefon 0711 3902-42879 und Cor-
nelia König, Telefon 0711 3902-42820, 
E-Mail: Pflegekinderdienst@LRA-ES.de

Schlaue Vögel – Erstaun-
liches über Rabenvögel und 
Papageien
Krähen stellen Werkzeuge her, Raben 
lösen Rätsel, Elstern erkennen sich im 
Spiegel und Papageien haben ein viel-
fältiges Vokabular. Hirnforscher staunten 
lange über die geistigen Leistungen von 
Vögeln. Die kleinen Vögel-Gehirne nut-
zen den Platz bestens aus, indem sie mit 
einer Menge Neuronen vollgestopft sind. 
Liegt der Schlüssel in ihrer ungewöhn-
lich langen und behüteten Kindheit - ein 
Entwicklungsmerkmal, das sie mit uns 
Menschen teilen?
Die Biologin und Ornithologin Sinja 
Werner vom NABU Plochingen-Rei-
chenbach erklärt in ihrem Vortrag am 
Donnerstag 17. November, um 19 Uhr 
im Umweltzentrum Neckar-Fils in Plo-
chingen, warum Vögel genauso schlau 
sind wie Säugetiere.
Eine Anmeldung unter 07153-608 69 65 
oder verwaltung@umweltzentrum-neck-
ar-fils.de ist erwünscht. Die Teilnahme ist 
frei, Spenden sind gerne gesehen.

“Wilde Pflanzen-Weihnacht”
Geschenke nicht nur für Weihnachten
Gewürze und Düfte gehören zu Weih-
nachten. Wie wäre es mit einem “Wild-
kräuter-Geschenk” für liebe Menschen? 
Ilona Steinherr (Kräuterpädagogin) zeigt 
Ihnen am Sonntag, 4. Dezember zwi-
schen 14 und 17 Uhr wie das geht.
Öl, Essig und Salz gewinnen mit Kräu-
tern an Aromen. Im Kurs mischen Sie 
eigene Rezepte, die auch wunderbare 
Geschenke sind. Die Produktion einer 
süßen Nascherei sowie eines „Seelen-
schmeichlers“ für die Entspannung run-
den den Geschenke-Workshop ab. Die 
Kursgebühr beträgt 26 €. Materialkosten 
sind extra im Kurs zu zahlen.
Der Veranstaltungsort ist das Umwelt-
zentrum Neckar-Fils, Plochingen, Am 
Bruckenbach 20. Eine Anmeldung un-
ter: 07153-608 69 65 oder verwaltung@
umweltzentrum-neckar-fils.de ist erfor-
derlich.

Fristen beim Pflichtumtausch 
von Führerscheinen beachten
Weitere Papierführerscheine werden zum 
19. Januar 2023 ihre Gültigkeit verlieren.  
Das Landratsamt Esslingen weist darauf 
hin, dass bis zum 19.01.2023 Führer-
scheininhaberinnen und -inhaber der 
Jahrgänge 1959 bis 1964 ihren Papier-
führerschein (grau oder rosa) in einen EU-
Kartenführerschein umtauschen müssen 
(siehe Tabelle I). Die Umtauschpflicht 
gilt derzeit noch nicht für die ab dem 
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01.01.1999 ausgestellten EU-Kartenfüh-
rerscheine dieser Geburtsjahrgänge (sie-
he Tabelle II). Wird der alte Führerschein 
weiter genutzt, riskiert man bei einer Füh-
rerscheinkontrolle ein Verwarngeld.
Der Umtausch des Führerscheins muss 
persönlich beantragt werden beim Land-
ratsamt Esslingen -Führerscheinstelle- in 
Plochingen, Am Aussichtsturm 7, 73207 
Plochingen, an einer der Führerschein-
stellen in den Außenstellen des Land-
ratsamts in Filderstadt, Kirchheim und 
Nürtingen oder über die Gemeindever-
waltung des Wohnortes. Folgende An-
tragsunterlagen werden benötigt: Per-
sonalausweis oder Reisepass, Führer-
schein, ein biometrisches Lichtbild in der 
Größe von 35 x 45 mm, im Hochformat, 
ohne Rand. Mit dem Antrag wird eine 
Gebühr von 25,30 Euro fällig.
Sofern der Führerschein nicht vom Land-
ratsamt Esslingen erteilt wurde, kann die 
erforderliche Karteikartenabschrift mit 
den Fahrerlaubnisdaten von derjenigen 
Behörde, welche den Führerschein aus-
gestellt hat, angefordert werden. Aus 
datenschutzrechtlichen Gründen wird 
die Karteikartenabschrift direkt an das 
Landratsamt Esslingen übermittelt.
Mit der Umtauschaktion setzt Deutsch-
land die Führerscheinrichtlinie der Eu-
ropäischen Union aus dem Jahr 2006 
um. Deren Ziel ist, die rund 100 unter-
schiedlichen Führerscheinmuster in der 
EU zu vereinheitlichen. Außerdem soll 
der EU-Kartenführerschein Fälschungen 
vorbeugen.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.landkreis-esslingen.de.

I. Umtauschfristen für Papierführer-
scheine:
Geburtsjahr Umtausch bis zum:
Vor 1953 19.01.2033
1953-1958 19.01.2022
1959-1964 19.01.2023
1965-1970 19.01.2024
1971 oder später 19.01.2025

II. Wer einen Kartenführerschein besitzt, 
der vor dem 19.01.2013 ausgestellt 
wurde, richtet sich die Umtauschfrist 
nach dem Ausstellungsjahr. *

 Das Ausstellungsdatum befindet sich 
auf der Vorderseite des EU-Karten-
führerscheins im Feld 4a.
Ausstellungsjahr Umtausch bis zum:
1999-2001 19.01.2026
2002-2004 19.01.2027
2005-2007 19.01.2028
2008 19.01.2029
2009 19.01.2030
2010 19.01.2031
2011 19.01.2032
2012-18.01.2013 19.01.2033

* Alle Personen, deren Geburtsjahr vor 
1953 liegt, müssen den Führerschein 
erst bis zum 19.01.2033 umtauschen, 
unabhängig vom Ausstellungsjahr des 
Führerscheins.

Landwirtschaftliche Betriebs-
leiterinnen in Hohebuch
Am Dienstag 22. November 2022, 9:30 
-16:30 Uhr findet die Jahrestagung für 
Landwirtschaftliche Betriebsleiterinnen 
und solche die es werden wollen, in der 
Ländlichen Heimvolkshochschule Ho-
hebuch statt. Als Referentinnen zu Gast 
sind Christine Löb, Landwirtschafts-
meisterin aus Stadelschwarzach (Un-
terfranken), die einen Milchviehbetrieb 
bewirtschaftet und Alicia Läpple, die ihre 
Bachelor Arbeit „Entscheidungsfaktoren 
von Landwirtinnen zur Übernahme des el-
terlichen landwirtschaftlichen Betriebes“ 
vorstellt. Leitung: Veronika Grossen-
bacher. Informationen und Anmeldung 
beim Evang. Bauernwerk/Ländl. Heim-
volkshochschule, Hohebuch 16, 74638 
Waldenburg, Tel.: 07942-107-74, Fax: 
07942-107-77, Mail: e.roth@hohebuch.
de, Kosten 60 € inkl. Verpflegung; Schü-
lerinnen und Auszubildende: 40 €

Hof mit Zukunft
– auch ohne eigenen Nachfolger
– auch ohne Eltern mit Hof
Eine Hofübergabe, egal ob innerhalb der 
Familie oder außerhalb ist keine Alltäg-
lichkeit. Bei der Hofübergabe an Famili-
enfremde sind Abgebende und Neugrün-
der in einer Situation für die sie selbst kei-
ne Erfahrung haben und wenig Vorbilder. 
Keine eigenen Hofnachfolger zu haben 
kommt in den besten Familien vor und 
auf den schönsten Betrieben. Darum su-
chen Landwirtsfamilien ohne Nachfolger 
je länger je mehr nach zukunftsfähigen 
Lösungen für ihre Höfe als praktikable 
Alternative zur Hofaufgabe.
Daneben gibt es immer mehr junge Men-
schen, die es in aller Freiheit in die Land-
wirtschaft zieht, gelernte wie studierte 
Landwirte, allein oder mit Familien. Junge 
Menschen mit landwirtschaftlicher Aus-
bildung suchen nach Möglichkeiten, sich 
eine landwirtschaftliche Existenz aufzu-
bauen. Hier könnten sich Interessen er-
gänzen – aber wie? Darüber informiert 
eine Tagung des Evang. Bauernwerks Do 
24. November 2022, 9:30 -16:30 Uhr 
in der Ländlichen Heimvolkshochschule 
Hohebuch. Referenten: Marieluise Hie-
singer, Thilo Albath, Manfred Nafziger, 
Helmut Bleher. Leitung Veronika Gros-
senbacher, Angelika Sigel.
Informationen und Anmeldung beim 
Evang. Bauernwerk/Ländl. Heimvolks-
hochschule, Hohebuch 16, 74638 
Waldenburg, Tel.: 07942-107-74, Fax: 
07942-107-77, Mail: e.roth@hohebuch.
de; Kosten 75€ inkl. Verpflegung, Studie-
rende und Auszubildende 45€

Winterliche Wanderung rund 
um Beuren
Winterliche Wanderung rund um Be-

uren mit Geschichten und Gedichten 
die uns auf dem Weg begleiten. Am Ziel 
angekommen genießen wir wärmende 
Getränke und leckere Kleinigkeiten. Mit 
Blick ins Albvorland und bei winterlicher 
Stimmung erfahren wir etwas über den 
Weinbau in Beuren und Umgebung. In 
der Dämmerung treten wir mit Fackeln 
den Rückweg an.
Die Tour findet am Samstag, 19.11.2022 
um 15.00 Uhr statt.
Veranstalter/Buchung: Schwäbische 
Landpartie; Anmeldung erforderlich un-
ter www.schwaebische-landpartie.de 
oder Tel. 07023-908718. Der Treffpunkt 
wird bei der Anmeldung bekannt gege-
ben; 18,- € / Person inkl. Verkostung, 
Dauer: 2-3 Stunden.
Es gelten für die Veranstaltung die ak-
tuellen Corona-Bestimmungen. Maximal 
25 Personen können teilnehmen.

Kontakt:
Tourist-Info Beuren
Am Thermalbad 5, 72660 Beuren
Telefon 07025/91040-0
E-Mail: tourist-info@beuren.de,
www.beuren-tourismus.de

Was Heimwerker bei der 
Sanierung selbst tun können 
– und was sie lassen sollten
Do-it-yourself-Maßnahmen, Hei-
zungsoptimierung durch Fachleute, 
restlichen Sanierungsbedarf doku-
mentieren
Tipps und Tricks von Zukunft Altbau: 
Energie sparen mit einfachen Mitteln
Die Energiekosten sind in den vergange-
nen Monaten drastisch gestiegen. Viele 
Eigentümerinnen und Eigentümer unsa-
nierter Wohngebäude wollen daher so 
schnell wie möglich energetisch sanie-
ren. Doch ausgelastete Handwerksbe-
triebe und lange Lieferzeiten einzelner 
Materialien machen vielen Vorhaben ei-
nen Strich durch die Rechnung – zu-
mindest für diesen Winter. Wer ein altes 
Haus besitzt, kann aber auch selbst aktiv 
werden. Darauf weist das vom Umwelt-
ministerium Baden-Württemberg geför-
derte Informationsprogramm Zukunft 
Altbau hin. Es gibt einige Maßnahmen, 
die Heimwerkerinnen und Heimwerker in 
Eigenregie durchführen können, etwa die 
Fenster abdichten und die Kellerdecke 
dämmen. Die Vorlauftemperatur der 
Heizung kann dann niedriger eingestellt 
werden. Kompliziertere Sanierungsmaß-
nahmen wie die Dämmung der Fassade 
oder der Fenstertausch sollte man Fach-
leuten überlassen – ihnen aber möglichst 
alle verfügbaren Informationen zum ener-
getischen Zustand des Hauses zusam-
menstellen. Wenn die Fachleute dann zur 
Planung anrücken, wird es einfacher.
In einem großen Teil der Wohngebäude 
hierzulande herrscht ein dringender ener-
getischer Sanierungsbedarf. Diese meist 
älteren Häuser verursachten bereits in 
der Vergangenheit hohe Heizkosten. In 
der aktuellen Energiekrise steigen die 
Kosten noch einmal drastisch an. Viele 
Eigentümerinnen und Eigentümer wollen 
aus diesem Grund zeitnah sanieren, fin-

Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.

Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.
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den aber keine Fachleute. Daher sollte 
die Devise sein: Wo immer es geht, selbst 
machen. Das kann schon rund zehn bis 
20 Prozent Energie einsparen. Kompli-
ziertere Maßnahmen sollte man dagegen 
Fachleuten überlassen. Denn hier kann 
man viel falsch machen.

Alte Fenster abdichten, Kellerdecke 
und Rohre selbst dämmen
Um Heizkosten zu sparen, kann man 
kleinere Maßnahmen selbst durchfüh-
ren. Beispielsweise alte, zugige Fenster 
an Schwachstellen durch Kunststoff-
Profile, Dichtbänder oder selbstklebende 
Schaumstoffbänder abdichten, undichte 
Rollladenkästen nach Möglichkeit von 
innen mit einer Dämmung versehen und 
hinter den Heizkörpern Reflexionsfolien 
– besser noch in Kombination mit Dämm-
platten – anbringen, um die Strahlungs-
wärme zurück in den Raum zu lenken. 
Auch die Spalte unter der Haus- oder 
Wohnungstüre mit einer Bürsten- oder 
Falldichtung zu verbessern, reduziert den 
Wärmeverlust.
Eine besonders effiziente Maßnahme, um 
die Heizrechnung zu senken, ist die nach-
trägliche Dämmung der Kellerdecke. „Sie 
ist eine der wenigen Sanierungsmaß-
nahmen, die man häufig selbst und ohne 
professionelle Unterstützung umsetzen 
kann“, sagt Frank Hettler von Zukunft 
Altbau. „Als Dämmstoff eignen sich unter 
anderem Hartschaumplatten aus Polysty-
rol oder Polyurethan, Mineralwolleplatten 
sowie Naturdämmstoffe, beispielsweise 
Holzfaserplatten oder Zelluloseplatten.“ 
Die Dämmplatten werden an die Keller-
decke geklebt, gedübelt oder mit einem 
Schienensystem befestigt. Gänzlich un-
gedämmte oder nur dünn gedämmte 
Heizleitungen an der Kellerdecke sollten 
gut mit vorgefertigten runden Dämm-
schalen eingepackt werden, und zwar 
deutlich dicker als der Rohrdurchmesser. 
Heizkosteneinsparungen von bis zu zehn 
Prozent sind dadurch möglich.
Die – oft gesetzlich verpflichtende – 
Dämmung der Decke zum Dachboden 
ist bauphysikalisch etwas komplizierter 
und erfordert manchmal eine fachliche 
Beratung, kann dann aber in vielen Fällen 
ebenfalls in Eigenregie erfolgen.

Vorlauftemperatur absenken und 
hydraulischen Abgleich durchführen 
lassen
Sind die kleineren Do-it-Yourself-Maß-
nahmen erledigt, spart man schon ei-
niges an Energie und kann so die Vorlauf-
temperatur der Heizung absenken. „Die 
Vorlauftemperatur ist die Temperatur, 
die das Wasser hat, wenn es den Heiz-
kessel verlässt und zu den Heizkörpern 
gepumpt wird“, erklärt Jörg Knapp vom 
Fachverband Sanitär-Heizung-Klima Ba-
den-Württemberg. „Je niedriger die Vor-
lauftemperatur ist, desto geringer sind 
die Heizkosten – denn die Heizungsan-
lage muss das Wasser weniger stark 
aufheizen.“
Die Einregulierung der Vorlauftemperatur, 
auch Parametrierung der Heizkurve ge-
nannt, sollte man Fachleuten überlassen. 
„In alten, ungedämmten Gebäuden mit 
kleinen Heizkörpern sind im Winter je 

nach Gebäudestandard oft 70 Grad Cel-
sius bei der Vorlauftemperatur üblich“, 
so Knapp. Energetisch sanierte und neue 
Häuser werden hingegen auch an kalten 
Wintertagen mit einem Vorlauf von unter 
50 Grad Celsius innen 20 Grad warm, 
da bei geringeren Energieverlusten we-
niger Heizleistung im Raum zur selben 
Raumtemperatur führt. Mit den kleineren 
energetischen Sanierungsmaßnahmen 
in Eigenregie kann die Vorlauftemperatur 
in den unsanierten Häusern oft um 10 
Grad, etwa von 70 auf 60 Grad, abge-
senkt werden.
Übrigens: Häufig ist die Vorlauftempera-
tur der Heizung von der Inbetriebnahme 
der Anlage an eher zu hoch eingestellt. 
Die optimale Vorlauftemperatur zu fin-
den, erfordert meistens mehrere Kontroll-
schleifen. Im Zweifelsfall wird daher oft 
eher eine zu hohe als eine zu niedrige 
Temperatur eingestellt. Das fällt in der 
Nutzung nicht auf, macht sie sich aber 
energetisch negativ bemerkbar.
Ein hydraulischer Abgleich trägt auch 
dazu bei, dass die Vorlauftemperatur 
der Heizung etwas niedriger eingestellt 
werden kann. Dieser sollte ebenfalls von 
Fachleuten durchgeführt werden. Bei 
einem hydraulischen Abgleich ermitteln 
sie mit einer Heizlastberechnung, wie viel 
Heizwasser jeder einzelne Heizkörper 
braucht, wie hoch der Druck der Heiz-
pumpe sein muss und welche Einstellung 
das Unterteil des Ventils am Heizkörper 
benötigt, damit sich die Wärme effizient 
und sparsam im Haus verteilt.  

Schwachstellen dokumentieren und 
weitere Sanierung planen
Die Maßnahmen in Eigenregie und die 
kleineren Optimierungen durch Fachleu-
te sparen Energie und Geld. Zugleich 
bereiten sie das Haus auf das Heizen 
mit erneuerbaren Energien vor. Denn 
insbesondere Wärmepumpen arbeiten 
umso effizienter und stromsparender, 
je niedriger die Vorlauftemperatur ist. 
„Komplett ausreichend sind diese ersten 
Maßnahmen aber nicht, um das Eigen-
heim zukunftsfähig zu machen“, so Hett-
ler. „Die Umsetzung weiterer Sanierungs-
maßnahmen durch Fachleute, etwa eine 
Fassaden- oder Dachdämmung, sind 
daher in den meisten Fällen nötig.“ Sie 
senken die Vorlauftemperatur weiter ab 
auf ein erforderliches Niveau von maxi-
mal 55 Grad. Ist die Fassade bereits gut 
gedämmt oder existieren neue Wärme-
schutzfenster, kann das Niveau auch be-
reits durch die Einstellungsoptimierung 
erreicht werden, so dass keine weiteren 
Sanierungsschritte notwendig sind.
Wer dagegen noch Sanierungsbedarf am 
Haus hat, sollte die Bausubstanz und ver-
bliebenen Schwachstellen soweit es geht 
gut dokumentieren und bei einem Termin 
an die jeweilige Fachperson übergeben. 
Dann ist es für die Fachleute einfacher, 
den energetischen Zustand des Hauses 
zu ermitteln. Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer können vor einem sol-
chen Termin zunächst einmal prüfen, ob 
und wo es durch einzelne Fenster zieht, 
die Terassentür undicht ist oder Wän-
de im Winter kalt sind. Der Wärmever-
brauch in Kilowattstunden, am besten 

über mehrere Jahre erfasst, ist ebenfalls 
eine wichtige Information. Wurden alle 
Räume durchgehend beheizt und liegt 
der Wert pro Quadratmeter und Jahr über 
80 Kilowattstunden, besteht meist ener-
getischer Verbesserungsbedarf. Zudem 
hilft es für die Experteneinschätzung, 
wenn möglichst präzise Informationen 
zu den verbauten Materialien, der Be-
schaffenheit der Außenbauteile – allem 
voran der Dämmstärken und -materi-
alien vorhanden sind. Ebenfalls sinnvoll 
sind Informationen zu vorangegangenen 
Sanierungen, sowie eine fachliche Ein-
schätzung zur Traglast des Dachs. Letz-
tere wird benötigt, um herauszufinden, 
ob die Installation einer Photovoltaikan-
lage möglich ist.
Übrigens: Die finanzielle Unterstützung 
ist nach wie vor gut: der Staat fördert 
die energetische Sanierung mit bis zu 45 
Prozent, die Energieberatung mit 80 Pro-
zent. Kommunale Programme ermögli-
chen weitere Hilfen. Diese können mit der 
Bundesförderung kombiniert werden.
Aktuelle Informationen zur energetischen 
Sanierung von Wohnhäusern gibt es auf 
www.zukunftaltbau.de.
Tipps zur Dämmung der Kellerdecke 
in Eigenregie bietet die Seite www.zu-
kunftaltbau.de/kellerdecke.
Zukunft Altbau informiert Eigentüme-
rinnen und Eigentümer von Wohnhäu-
sern und Gebäuden neutral über den 
Nutzen einer energetischen Sanierung 
und wirbt dabei für eine qualifizierte und 
ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. 
Das vom Ministerium für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft Baden-Württem-
berg geförderte Informationsprogramm 
berät gewerkeneutral, fachübergreifend 
und kostenfrei. Zukunft Altbau hat seinen 
Sitz in Stuttgart und wird von der KEA 
Klimaschutz- und Energieagentur Ba-
den-Württemberg umgesetzt.

Mosaikkurs für Fortgeschrittene
Dieser Kurs richtet sich an alle Mosa-
ikbegeisterten, die bereits Erfahrungen 
gesammelt haben. Sie erhalten wertvolle 
Tipps und spezifische Unterstützung bei 
der Erstellung und Gestaltung Ihres in-
dividuellen Mosaikwerkes. Arbeits- und 
Schneidegeräte werden zur Verfügung 
gestellt. Bitte unempfindliche Kleidung 
mitbringen.
Samstag, 12. Nov., 9.00 – 12.00 Uhr

Vortrag mit Ilse Bartsch: Patientenver-
fügung und Vollmacht
Wer rechtzeitig, in gesunden Tagen vor-
sorgen will für eine Zeit, in der er nicht 
mehr handlungsfähig ist, kann das durch 
Patientenverfügung, Vollmacht, Betreu-
ungsverfügung regeln. Die Referentin 
wird ausführlich auf Ihre Fragen eingehen 
und Hinweise geben, wie die Patienten-
verfügung gestaltet werden sollte, damit 
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sie anerkannt wird.
Montag, 14. Nov.; 19.30 - 21.30 Uhr
Vortrag: wenn Essen krank macht! - 
Nahrungsmittelunverträglichkeiten
In diesem Vortrag informiere ich Sie um-
fassend über das Thema und vermittle Ih-
nen neben dem aktuellen Wissensstand 
auch Ernährungstipps, Behandlungs-
strategien und Untersuchungsmöglich-
keiten
Dienstag, 15. Nov.; 19.00 - 20.30 Uhr

Nanas kreativ und selbst gestalten - 
Wochenendkurs
NANAs, das sind die bunten Frauenfi-
guren mit der üppigen Figur frei nach Niki 
de Saint Phalle. In diesem Wochenend-
kurs gestalten Sie Ihre eigene, individu-
elle und unverwechselbare Nana. Gerne 
auch mit Freund:innen anmelden.
Samstag, 19. Nov., 14.00-18.00 Uhr und 
Sonntag, 20. Nov.; 10.00-16.00 Uhr

Adventskranz binden – auf der Alb 
und im Freien
Wir werden draußen arbeiten und ge-
nießen den Blick in die Landschaft der 
Schwäbischen Alb. Bitte warm anziehen 
und ggf. eigene Dekorationsartikel mit-
bringen.
Samstag, 19. Nov., 13.00-16.00 Uhr
Ort: 72587 Römerstein-Donnstetten, 
Uhlandstr. 20

Wenn nicht anders angegeben, fin-
den die Kurse im Haus der Familie, 
Mühlstraße 11 in Nürtingen statt.

Unser Büro ist von 
Montag bis Donnerstag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr

und am Freitag 
von 9.00 bis 11.00 Uhr 

geöffnet.

Eine Anmeldung zu allen Kursen, 
insbesondere aber zu Vorträgen 
ist unbedingt erforderlich unter 

www.hdf-nuertingen.de, 
per Mail an info@hdf-nuertingen.de
oder telefonisch unter 07022/39993.

Infos zu Zusatzkursen und zu freien 
Plätzen gibt es auch auf 

Facebook und Instagram.

Digitalisierung in der Therapie 
mit der Digitalisierung in den (Künstle-
rischen) Therapien befasst sich das Stu-
dium generale am 16.11.; online und in 
Nürtingen -
NÜRTINGEN(hfwu). Digitalisierung in 
Therapie und Coaching, mit diesem 
Thema befasst sich das Studium gene-
rale an der Hochschule für Wirtschaft 
und Umwelt Nürtingen-Geislingen 
(HfWU). Die auch online übertragene 
Veranstaltung findet am 16. November 
in Nürtingen statt.
Wie kann die Digitalisierung in den Künst-
lerische Therapien von Praktiker:innen, 
Lehrenden und Studierenden gewinn-
bringend genutzt werden? Wo liegen 
die Grenzen? Diese Fragen stehen im 
Mittelpunkt des Gemeinschaftsprojekts 
#digiarthe. Vorgestellt wird das Pro-
jekt, an dem verschiedene Hochschu-
len und Institutionen beteiligt sind, im 
Rahmen des Studium-generale-Abends 
von Johannes Junker. Der HfWU-Pro-
fessor ist bei #digiarthe engagiert und 
befasste sich schon vor dem Digitali-
sierungsschub durch die Pandemie mit 
den Möglichkeiten der Digitalisierung in 
den Künstlerischen Therapien. Zu den 
weiteren Referierenden gehört Vivian 
Kramarczyk. Sie studiert an der HfWU 
Theatertherapie und wirkt in unter-
schiedlichen Theaterproduktionen als 
Schauspielerin, Dramaturgin, Regieas-
sistenz und Regisseurin mit. Kramarczyk 
entwickelte in ihrer Bachelorarbeit "Wür-
fel mal auf Humor" ein Konzept, wie auch 
im Onlineformat Theatertherapie ange-
boten werden kann. Zudem berichtet 
die Kunsttherapeutin Farida Fares von 
der Hochschule für Künste im Sozialen 
(Ottersberg) von Erfahrungen, Schwie-
rigkeiten und positiven Erwartungen mit 

Blick auf die Digitalisierung in den Künst-
lerischen Therapien. Die Veranstaltung 
findet online auf der Konferenzplattform 
Zoom und vor Ort in der Futurebox, dem 
Gründerzentrum der Hochschule in Nür-
tingen (Hechinger Straße 12), statt. Be-
ginn ist am 16. November um 19.30 Uhr. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter www.hfwu.de/studium-generale .

Börse des NABU Neuffen-
Beuren für landwirtschaftliche 
Produkte und Dienstleistungen 

Sie haben eine Gurkenschwemme 
im Garten? Sie wissen nicht wohin 
mit der überreichen Obsternte? Sie 
schaffen es nicht mehr, Ihre Wiese 
zu bewirtschaften? 
Bieten Sie an, was Sie zuviel haben, 
suchen Sie, was fehlt. Wir stellen 
Ihr Gesuch oder Ihr Angebot hier 
für Sie ein. Rufen Sie einfach an 
(07025 5766). 
Zusätzlich können Sie Ihre Anzei-
ge selbst ins Internet stellen auf 
der Seite www.streuobstwiesen-
boerse.de 
Kommerzielle Angebote sind in 
„Garten und Wiesle“ nicht zugel-
assen! 
Wenn Sie ältere Bürger bei der Be-
wirtschaftung von landwirtschaft-
lichen Grundstücken ablösen wol-
len, begrüßen wir das sehr. 
Denken Sie aber daran, dass alle un-
sere Flächen außerhalb der Bebau-
ung im Landschaftsschutzgebiet 
liegen und ausschließlich landwirt-
schaftlich genutzt werden dürfen.   
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